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n''1911. 17. März. Aklienbaugesellschaft Morgen in.' Horgen ,(S. H. ä! ß!
Nr. 143 vom 10. Mai 1898, pag. 591). Gottfried Ascbmano und Robert
Furrer, sen., sind aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, deren Unterschriften
sind erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Gottlieb Wild, alt
Gemeinderat, von Ricbterswil. als Präsident, und Robert Furrer, jun,, von
Horgen, als Vizepräsident, beide in Horgen. Präsident oder Vizepräsident
Jftbren. kollektiv mit dem Aktuar -r- wie bisher Jean Leutbold —
rechtsverbindliche Unterschrift ;(l'

'

1(j
17. März. Unter der. Firma Bau- &• Liegenschaften-Genossenschaft

bat sieb mit Sitz in Zürich am 19. Februar 1911 eine Genossenschaft
gebildet, welche den Zweck hat, Bauplätze zu kaufen, zu überbauen oder
sonst zu verwerten, die Bauten zu verwalten und zu veräussern, überhaupt
alle Geschäfte zu betreiben, welche der Grundstückverkebr mit sieb bringt.
Die Mitgliedschaft. wird erworben durch Uebernabme mindestens eines.
Anteilscheins und ' endigt mit der Veräußerung der Anteilscheine. Im
Todesfalle treten die1 Erben in die Pflichten und Rechte des verstorbenen
Genossenschafters ein. Das Genossenscbaftskapital besteht aus dem
Totalbetrag der jeweilen ausgegebenen Anteilscheine, von denen jeder Fr. 500
beträgt. Der nach Abzug aller Passivziusen,' Besoldungen, der übrigen
Auslagen'für die'Verwaltung, sowie näcb Abschreibung allfälliger Verluste
verbleibende" Ueberscbüss der Aktiven über die Passiven bildet denJabres-
gewinn, der auf fdie Anteilscheine verteilt wird. '.Jöde persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
ist ausgeschlossen; es haftet dafür nur deren Vermögen. Die Organe der
Genossenschaft sindb Die Generalversammlung, der Vorstand von drei
Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen je zwei Vorstandsmitglieder kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand besiebt aus: Ernst Otto
Knecht, Ingenieur,,JJvon Hinwil, in Zürich V, Präsident; Ernst Walti,
Architekt, von Seon (Kb.Aargau), iniZürich IV, Vizepräsident, und Arnold
Senn, Bücberexperte, von Ölten, in Bern, Protokollführer^ Geschäftslokal:
Badenerstrasse 272, Zürich III. ". j, .»j _ ^

- 17. März. Die Firma Steiger & lOrinr Zürich .1 (S. -H. A. B.'-Nr. 42
vom 17. Februar 1911, pag. 253) wird abgeändert in i Steiger-Krauer & C°.

,i 17.'(März. Die Kommanditgesellschaft unter deriFirma F. Uannemann
& Cie. in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 132 vom 30. März 1906,' pag. 525),
unbeschränkt haftender Gesellschafter: aFerdinand Hannemann, Komman-
ditär : Carl Hannemann, bat.sieb infolge illinschiedes des FerdinandiHanne-
mann aufgelöst und es ist diese Firma erloschen: -

Inhaber der Firma Carl Manneniaiiii fin Zürich III, welche dieAktiveq
und Passiven^der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Carl Hannemann,
von Schlegel (Schlesien), in Chur, vom f. Mai 1911 hinweg in .Zürich IV.
Fenster-, Roh-und Spie gel glas en gros.und Vertretungen.
Neugasse 56.' ^

17. März. Die Firma J. Lang, Bäckermstr. in Albisrieden (S. H.cA. B:
Nr. .88 vom 9, März 1900, pag., 355), wird (infolge JHinscbiedes des
Inhabers und nachgefolgten Konkurses über dessen Nacblass von Amtes-
wegen gelöscht. i, i t n:n ic I> r

(17.* März. Maschinenfahrik Oerlikon (Ateliers de Construction Oerlikoii)
in->Oerlikon (S.* H. A. B Nr. 152 vom 11. Juni 1910,'pag. 1062). Emil
'Huber. undiEmil Bitterli sind laus der'Direktion ausgeschieden, deren
Unterschriften sind erloschen. Der Verwaltungsrat bat zu Direktoren
ornannt: Dietrich Schindler, bisher stellvertretender Direktor, und Dr. Hans
Bebn-Eschenburg, von Zürich, in Oerlikon, womit i dessen bisherige
Prokura erliscjit; ferner zum stellvertretenden Direktor: Hugo Studer,
Ingenieur, von St. Gallqn, in Zürich ilV. Dem bisherigen Vizedirektor. Wilhelm
Hornberger ist an Stelle der bisherigen Kollektivprokura Kollektivunter-
sebrift erteilt. Jeder der Genannten zeichnet kollektiv mit je einem der
Andern zur Zeichnung ^Berechtigten.

18. März. Die Firma M. & A. Roth in Zürich 1 (8. H. A.' B. 'Nr? 301
vom'14.) August 1902, pag. 1201) Ii— S e i d e n -fund Modewaren —
Gesellschafterinnen: Melanie Mathilde Roth und Louise Aline Roth — ist
infolge Verkaufs des ^Geschäftes und daheriger* Auflösung'dieserKollektiv-
gesellscbafi erlosobeh. «Die'"Liquidation der'Aktiven und Passiven''ist
•durchgeführt. <(n •»iMüiU v b 'ir .r

' S, sH loll .':t
18. März. Inhaberini'der 'Firma E. Blum-Rltzmnnn 'in -Hlttnau ist

Emilie Blum, geb. Bitzmann, von Ober-Endingen (Aargau), in Hittnau.

Ijümobilienverkebr. In Dürstelen. Die Firma erteilt Prokura an
den I Ehemann i der Inhaberin Gottlieb Blum-Ritzmann. '»
city',1- r'. sac. r—' rii iK'Sim ,!do?se<i n5!*K}nx*>i)

iLiwJ.i/ ifoit f Ben — Ben« — Ben« -iob->ö^ otädoiisöm eib
.ol.t cz'r l, 'Li R, 'J' .ofsiLtun '/mU aufi, Bureau Bern riI1 ••^f.

: .1911. 17. Mjtrz. Unter der Firma Baugewerbe A. G. gründet sich mit-Sitz
jri-B e r n eine A k tieng e se Ilse b ä f t,auf unbestimmte Zeit. Ihr Zweck
ist der 'käufliche Erwerb und Förtbetrieb des bisher unter der Firmi
eE; Heiz & C,e» betriebenen Gipser- und Malergescbäftes, sowie überhaupt
die Uebernabme von Arbeiten des Baugewerbes. Die Gesellschaft kann
ähnliche Unternehmungen der Baubrancbe erwerben oder sieb an sojchen
beteiligen. Die Gesellscbaftsstatuten sind am 22. Februar, 1911 festgestellt
wqrden. Das Grundkapital beträgt einbundertundzwanzigtausend Franken
(Fr. 120,000), eingeteilt in 240 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 500,
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweiz.
,Handelsamtsblatt. Zur Vertretung der Gesellschaft gegen aussen ist ein Delegierter
des Verwaltungsrates.in der Eigenschaft als Direktor ermächtigt; er,führt
namens der Gesellschaft die recbtsverbindllicbe Unterschrift., Gegenwärtiger
Direktor ist Ernst Matbys, von Willadingen, Kaufmann, in Bern. Geschäfte-
lokal: Breitenrainstrasse Nr. 41. „

17. März. Der Verein unter dem Namen Bürgerturnverein Bem mit
Sjtz in Bern (S. H. A. B. Nr. 39 vom 16. Februar 1910, pag. 251, und
dortige Verweisungen) hat in der Vereinsversammlung vom 22. 'Januar
1911 am Platze der ausgetretenen Walter Vogel, als Präsident^ Emil
Heitmann, als Vizepräsident, Fritz Künzi, Emil Blatt und Carl Weber,.' als
Sekretäre, seinen Vorstand neu bestellt und (gewählt: Als Präsident:
Dr.'Karl Heuberger, von Bözen (Kt. Aargau); als Vizepräsident: Artbnr
von Hoven, vontPlainpalais>(Kt. Genf);!als .Sekretäre: Fritz Beuchat, ivod
Soulce (Jura), Fritz Blattmann, von Zürich, ,und Emil Krenter, von Wählern;
alle in Bern wohnhaft. - nü >nu *j; oJ-iuv
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18. März. Unter der. Firma Alliance Horlogere A. bildet sich mit,Sitz

iif'Biel dine Genossenschaft, welche.,die möglichst vorteilhafte
Verwertung der Uhren ihrer Mitglieder durch'den Betrieb .eines Verkaufs^
bureau zürn Zwecke bat. Ein Handelsgewinn wird für, die Genossenschaft
nicht bezweckt. Die Statuten sind am 28. Januar 1911 festgestellt worden^.
Die Daher der Gesellschaft ist unbestimmt. Als Mitglieder können nur
Ubrenfabrikanten und am Vertriebe von Uhren interessierte Personen
aufgenommen werden. ^Ueber die Aufnahme besebiiesst endgültig der
Vorstand. Jedes Mitglied ist .verpflichtet, .mindestens einen Anteilschein zu
erwerben. Ohne Rücksicht auf die von ihm besitzenden Anteilscheine bat
jedes Mitglied nur eiue Stimme. Anteilscheine werden unbegrenzt
ausgegeben, nach Ermessen des Vorstandes. Die Anteilscheine betragende
Fr. 250 und müssen voll einbezahlt sein. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Jedem Mitglied steht der Austritt aus der
Genossenschaft frei. Sobald, aber die Liquidation beschlössen seih sollte."
so ist1 ein Austritt nicht mehr zulässig. Der Austritt kahn nur auf Scbluss-
eines Geschäftsjahres nach vorausgehender 6monatlicber Kündigung erfolgen
Die Anteilscheine sind übertragbar mit Genehmigung des Vors'andes. An
Stelle eines verstorbenen Genossenschafters treten seine Rechtsnachfolger;
ebenso kann bei Firmaändernngen die Uebertragung auf die(neueh Firmar
inbaber geschehen, dagegen sind die Rechtsnachfolger, verpflichtet, füf
die Vertretung eine einzigo Person zu bezeichnen. Dio Rechnungen sind1

alljährlich per 31.> Dezember abzuscbliessen, wobei Art. 656 0. B.
massgebend ist. Vom Ueberschuss; der sich nach Abzog 'aller Unkosten und
Abscbreibungeh aus dem Geschäftsbetriebe ergibt, sind zuerst die AnteiL
scheine mit höchstens 5 7« zu verzinsen. Der Rest wird gemäss,
den'Bestimmungen eines Reglementes verwendet. Die Organe der Genossenschaft
sind: 1)'Die Generalversammlung; 2) der aus einem bis 3 Mitgliedern,
bestehende 'Vorstand; 3)1 bis 2 Revisoren. Die .Bekanntmachungen
geschehen durchreingeschriebenen Brief oder gegen 'Empfähgsbescheini-'
gung und überdies, wo es gesetzlich notwendig ist, im Schweiz. Handejs-
amtsblatt. "> Der Vorstand ist bestellt wie folgt: Präsident: Panl Williaril.
Brack, von Möütbal, in Villeret: Vizepräsident: Fritz Schäfer,'von1 Basel,
in Biel; Sekretär: Wilhelm Raubenheimer, von Meissenheim (Rhein-
Preussen), in Biel. Die echtsverbindlicbe Unterschrift namens der Genossenschaft

wird kollektiv geführt, entweder von 2 Mitgliedern des Vorstandes
oder von einem Mitglied'des Vorstandet mit '"einem Prokuristen.'Gescbäfts-
lokal: BahnhofStrasse Nr.1,9 in'Biel. •"
j -• ?'i) 1 >i 1,1 r.i, ut - ,< -

1

• ./.ainin ,*i iu'i .''I ^Bureau ^Burgdorf - ' ' " 'u

17. MärZ.'üDie 'Firma'Nathan Uilmanfi,1 Vieb b än d el in Burgdprl
(S. H A. B. Nr. 200 vom 10. Oktober 1891, " pag. 811)', ist infolge JÄb-
sterbens des Inhabers erloschen.

*>i iisjkI —
Bureau de, Courtdary

17;|mai^. Söus,la döncumination de Laiterie cooperative de Corgemontt
il est' constituö, ä Cor ge in o n't| ..üne Association, qui a, pour, bat
de rdgulariser le.prix de la/yente du laltr Les Statuts;sönt du9marsl911q
T' O <4iiviAa ^ ft P «noA/ll rtl! An Act ill« m it/tn * lü*n : 5 nnntin /I rt 1'nl^nA Ai..t in« l~..l«

localild; 2" par la ddmission, donnöe 30 jours avant la conclusion clc
nouveaux'contratsiG" par l'exelusion'prononcöe par le consöil'd'admiqisT,
tration. Les memhres ddmissionnaires ou exclus auront ä payer une finance)*
de soHie de fr. tKX>."_Aiü'ddefes d'un coopöräteur, le conjoint survivant esl
tenu de continuer'Pengagement. Les part< ,ies! memhres dAmissionnaires
ou exclus'rne peüvent Aire remboursöes qn'aprfes Papprobation deGeiefv
cice courant, et s'il n'y a pas de deficit; lis perdent tous droits ä'la
fortune de la socidtö.. L'avoir social röpond seul des obligations de Pas
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sociation. Les sociötaires n'ont aucune responsabfiitö -personnelle-. Le
bönöfice net d'un exercice couraüt estreparti comme suit: 809/o aux
consommateurs, .45 %,. an fondsde reserve eto?/o ä la direction.,. Si le
'benefice ne döpasse pas !r. 500-(cinq cents franos), il est attrihugtotale-
ment au foods. de r6serve.>Les_,organes de l'association so'nt: 1° Ü'as-
semhlöe gönörale; 2° la direction, et 3° les vörificateurs des co'm£tep.
L'association est valahlement engagde vis-ä-vis des tiers par la Signatare
collective du president, du secretaire et du caissier. La direction est
composöe de Daniel W'uilleumier,- de Tramelan-dessus, president;' Numa
Müller, de Langnau, secretaire; Edouard Jpnod, de Ste-Croix, caissier;
Georges Kummer, d'Utzenstorf, et Alois Einhorn, 'de Beauoourt (Franbe);
tous ä Corgömont. 4 - 9 -

u J Bureau de DeUmont
.' ,18 mars. Le che! de., la maison J. A. Cattin, ä Delömont, est Jules

Abel.Cattin, originaire des Bois, domioilie ä Delömont. Hor 1 o ger i e et
bijouterie.
i-nT-48 mars. La sooidte en commandite Wenger & O, ä Delömont ~

(F. ,o. s. du c. du 3 avril 4908, n° 83), a ajoute ä son genre d'affaires la
fabrication demac h i nes an to ma tiques ä bru nir. J''

*: -* ' *-—• *• ••

'
Bureau Erlach ,1

' t
• I* IT ' * ' * - > 1 t it.

47. März. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft in
Gampelen besteht, mit Sitz in Gampelen, eine Genossenschaft, welche
die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen Betriehes durch Ankauf
von Konsumartikeln, vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte, Schutz
der Mitglieder gegen Uehervorteilung und Verminderung der Produktionskosten

zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 24. September 4940
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unhestimmt. Mitglieder
aes Vereins, können nur handlungsfähige Einwohner von Gampelen und
Umgebung sein, welche im Besitze bürgerlicher Rechte und Ebrenfähigkdit
sind und keinem andern gleichartigen Genossenschaftsverbande angehören.
Die Aufnahme geschieht durch Bescbluss der Genossenscbaftsversammlung
und durch eigenbändige Unterzeichnung der Statuten. Die angenommenen
Genossenschaftsmitglieder haben ein von der Hauptversammlung zu
bestimmendes Eintrittsgeld zu bezahlen: Die Mitgliedschaft gebt verloren:
a. Durch schriftliche Austrittserklärung; b. durch Bescbluss der
Genossenschaftsversammlung wegen Nichterfüllung der schuldigen Verbindlichkelten

gegenüber der Genossenschaft und wenn ein Mitglied der Genossenschaft

entgegenarbeitet; c. durch Verlust des Aktivbürgerrecbts; d. durch
Todesfall. Ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglieder, bezw. ihre
Erben verlieren den Anspruch an dem Genossenscbaftsvermögen, insofern
nicht die Erben die Mitgliedschaft wünschen. Jedes Mitglied haftet
solidarisch mit seinem Vermögen für die von der Genossenschaft rechtskräftig
übernommenen Verpflichtungen, soweit das Genossenschaftsvermögen nicht
hinreicht. Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung;
b. der Vorstand; c. die Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, dem Kassier, der zugleich Vizepräsident ist,
dem Sekretär und zwei bis vier weitern Mitgliedern (Beisitzer). Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und ausser-
gericbtlich. Namens desselben unterzeichnet der Präsident oder sein
Stellvertreter und der Sekretär kollektiv In den Genossenschaftsversammluugen
vom 3. September und 49. November 4940 wurden in den Vorstand ge-
wählti Als Präsident: Job. Friedrieb Scheurer-Käser, Landwirt, von Erlach,
in Gampelen; als Vizepräsident und Kassier: Fritz Luder-Bönzli, Wirt,
von Hochstetten b. K., in Gampelen; als Sekretär: Otto Gyger, Landwirt,

''von nnd in Gämpelen; als Beisitzer: Alhert Tschilar, Gemeindeschreiber,
von nnd in Gampelen, Fritz Käch-Schär, Landwirt, von und daselhst, Fritz
Probst-Bucher, Landwirt, von und in Tschugg, und Eduard Tribolet-Krebs,
Landwirt, von nnd daselbst.

Ii
'<! Bureau Langnau (Bezirk Signau)

48. März. Im Vorstand der Schützentresellschaft Röderswyl mit Sitz
in Rüderswil (S. H. A. B. Nr. 218 vom 30. August 1909, pag. 4490) sind
dei* bisherige Präsident Albrecbt Gerber und der hisherige Vizepräsident
Jobann Waltbert ausgetreten und ersetzt worden durch :Cbristian Badertscber,
von Eggiwil, in Aegerten-Neuhaus, Gde. Rüderswil, als Präsident, und
Jakob Zaugg, von Eriswil, auf dem Feld zu Rüderswil, als Vizepräsident.
Präsident und Sekretär hezw. ihre Vertreter führen je zu zweien für den
Verein die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau de Porrentruy
'

47 mars. L'association Deutsche landwirtschaftliche Genossenschaft
Pmntrut und Umgebung, ayant son siöge ä Porrentruy (F. o. s. dn c.
des 49 mars 1907, n° 69, page 465, et 23 fövrier 1909, n° 44, page 301),.
a, dans son assemblöe gönörale du 20 fövrier 1911, modifiö l'art. 9 de ses.
Statuts du 7 mars 4907. Le nouvel art 9 stipule que le comitö est com-
posö du president, du vice-prösident, du caissier, du secretaire et de 4 ä
6 membres, ölus par l'assemhlöe gönörale pour une duröe de denx ans,
tous rööjigihles, mais non tenus d'accepter une reelection avant l'expira-
tion de deux annöes, et que Fassemhlfe gfufrale peut röunir les postes
de secretaire et de caissier (görant). Les autres dispositions n'ont pas ete
cbangöes. Le comitö, ayant ete reuouvelf, est actuellement compose de:
Frederic Reüsser, president; Alfred Flockiger, vice-prösident; Frederic
Schuhmacher, secötaire et caissier; Ferdinand Von Gunten, Isidore Dobler,
Abraham Gerber; tous ä Porrentruy; Löon Tbeubet, ä Fahy, et Gottfried
Balmer, ä Miöcoürt. :i

Bureau de Saigndigier (district des Franches-Montagnes)
v 47.mars. Sociöte anonyme de la tuilerie mecanique des Roies, aux

Roies, commune de BömoDt (F. o. s. du c. du 7 janvier 4910, n° 5,
page 26). Dans sa söance du 8 mars 1914, le conseil d'administration a
nomme en qualite de comptable de la sociötö: Pierre Duhois, originaire
de Saicourt, demeurant ä Saignelögier, et lui a conförö la signature sociale
collectivement avec le directeur Charles Faerber.

j "dn: b dl
Luzern — Lncerne — Lncerna

4941. 46. März. Die von der Firma Josef Kocb & Cie., Gipssteinfabrik,

in Luzern (S. H. A. B. Nr. 431 vom 20. Mai 4910, pag. 910, und
dortige Verweisung) an den Kommanditär Josef Scherer erteilte
Einzelprokura (S. H. A: B." Nr. 51 vom 2. MärZ .1910, pag. 346),.ist erloschen.

46. März. Die Firma J. Bucher-Stadelmann in Entlebuch ,(S. H. A. B.
Nr. „287 vom 19. November 1897, pag.. 4175) ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Frau Wagner-Stadelmann in Entlebuch ist Frau
jtfaria Wagner, geb. Stadelmänn,. von ReideD, in Entlebuch. Die Firma
übernahm Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. Bucber-Stadel-
mann» am.46. März 1909. Ellenwaren-, Spezerei - und Lebensmitte

1 b and lung. Betrieb von Hotel und Kurbaus Lindenbof.
2. «Ebnet», Entlebuch.

"" • '*•«
46. März. Die Firma' E. Widriier & Ruf, W'e r k z e u g - und

Masch in enb and el, in Luzern (S. ,H. A. B. Nr. 210 vom 24. Mai
4904, pag. 837), bat sich aufgelöst;, die Firma ist erloschen, eb.enso die
an Julius Amet erteilte Prokura. "

Emil Widmer, von Brittnau (Aargau), Emil Ruf, von Murgenthal
(Aargau), beide wohnhaft inLuzern, und Adolf Huber-Hecht, von Willisäu-
Stadt, in-Horw, haben unter der Firma E. Widmer, Ruf & Huber in
Luzern eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem 1. März
4914 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «E. .Widmer
& Ruf» übernommen bat. An Julius Arnet, von.Grosswangen, in Luzern,
wird Einzelprokura erteilt. Handel in Werkzeugen,
Werkzeugmaschinen und techniscben Artike 1 n. Hirsobmattstrasse 44.

47. März. Die Aktiengesellschaft unter der'Firma Teigwarenfabrik
A. G. Luzern (Fabrique de pätes alimentaires S. A. Lucerne) (Pastiiicio
S. A. Lucerna) ^Swiss-Macaroni Manufacturing Go. Lucerne) mit Sitz
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 80 vom 34. März 4908, pag. 558, nnd dortige
Verweisung) bat an der ordentlichen Generalversammlung vom 41. März
4941 beschlossen, als Zusatz zu der bestehenden Firma, oder einzeln, die
Bezeichnung TAGL (Tagl) zu führen. Die Statuten wurden entsprechend

.revidiert^
GIütus Glftns j Glarona -:ßr« - -

4914. 47. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft in Oberumen
bat in der Generalversammlung vom 45. März .4944 ihre Statuten revidiert
nnd dabei folgende Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatte vom
24. Januar 4914, pag. 444'44?, publizierten Tatsachen getroffen: Jeder
Genossenschafter kann zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten.
Geschiebt dies nicht in Verbindung mit der Uehertragung der
Genossenschaftsanteile, so erlischt sein Anteilrecht am Genossenschaftsvermögen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen,
eine persönliche Haftbai keit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo "
Bureau de Fribourg

4944. 47 mars. La*procuration collective oonföröe par. la Societe
Anonyme, Fabrique de machines et de chauffages centraux, Fribourg (F. o. s.
du o. 4900, page 429, et 4909, pages 785 et 4447), ä Arnold Mötteli et
Jean Federer, ä Fribourg, cesse d'etre en vigueur.

47 mars. La raison Joseph Mauron, Pinte du Sauvage, ä

Fribourg (F. o. s. du. c. 4906, page 2053), a 6t6 radiöe d'office ensuite de
la faillite du titulaire.

47 mars. L'association, existant ä Frihourg, sous la denomination

de Societe de consommation des employes de cheminsdefer, postes
et telegraphes, a revise ses Statuts dans son ässemhl6e du 48 ferner .4940
et äpporte par lä la modification suivante aux dispositions puhliees dans
la Feuille officielle suisse du commerce du 47 fevrier 4902, päge 233:
Tout socidtaire devra se reudre propriötaire de 5' obligations de fr. 40, au
lien d'une. Uh dölai de 5 ans lui est accorde dans ce hut, ä la condition
qu'il liböre chaque annee une obligation. Les autres dispositions puhlides
n'ont pas ete changees. Le'comite est actuellement compose de: Edouard
Friedinger, president; Laurent Bally et Edouard Etienne, vice-presidents;
Adrien Schwab, secretaire; Joseph Conus, caissier; Gottfried Wolf et Jean
Pignolet, assesseurs; töus ä Fribourg.

Solothurn —-Soleare — Soletta • "
n Bureau Stadt Solothum

* 4944. 47. März'. Die Einzelfirma L. Marti Essenzfabrik Solothurn, in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. Juni 4883, pag. 783, und Nr. 224
vom 19. Oktober 4892, pag. 903) ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Jos. Marti,
Nachfg. v. L. Marti Essenzfahrik Solothurn», in Solothurn.

Inhaber der Firma Jos. Marti, Nacbfg. v. L. Marti Essenzfabrik
Solothurn, in Solothurn ist Josef Marti, Leonzen, in Solotbnrn. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «L. Marti Essenzfahrik

Solothurn», in Solothurn. Essenzfabrikation und
Kaffeerösterei. Geschäftslokal : Obäch Nr. 276.

47. März. Inbaher der Firma J. M. Joller in Solothurn ist J. M. Joller,
Kaufmann, vonStans, in Solothurn. Wirtschaf ts be trie b.;> Geschäftslokal:

Hotel zum goldenen Löwen.
.)fi ' Ii - "<

Basel-Stadt — Bile-Yille — BasUea-Cittl

4944. 46. März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische
National-Versieherungs-Gesellschaft in Basel (S. H. A. B. Nr. 445 vom
42. Juni 4909, pag. 4046) ist die an Robert Bengough erteilte Kollektivprokura

erloschen. Die Firma erteilt Einzelproknra an Julius Pfrommer,
von Neuenbürgs. E (Württemberg),'wohnhaft in Basel. '

i ; 48. März. ' Die Firma Basier Eisen- & Kohlenkontor E. Mellwig in
Basel (S. H. A. B. Nr. 303 vom 4. Dezemher 4940, pag. 2038) ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven geben über an
die Firma «Basler Eisen-& Koblenkontor Mellwig & C°».

48. März. Frau Elly Mellwig-Briel, von Jülich (Preussen), wohnhaft in
Riehen, und die Firma «Bernhard Cordes» (offene Handelsgesellschaft,
eingetragen im Handelsregister des preussiseben Amtsgerichtes Rheda.
Gesellschafter: Bernhard und Wilhelm Cordes, heide in Lette (Preussen), hahen
unter der Firma Basler Eisen- & Kohlenkontor Mellwig & C" in Basel
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 4. Januar 4944
begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Basler Eisen-
& Koblenkontor E. Mellwig» übernommen bat Frau Elly Mellwig-Briel ist
unbeschränkt haftende Gesellschafterin, die Firma «Bernhard Cordes» ist
Kommanditärin mit der Summe von zehntausend Franken (Fr. 40,000).
D|e Firma erteilt Prokura an den Ehemann der unbeschränkt haftenden
Gesellschafterin: Joseph Mellwig-Briel, von Jülich, wohnhaft in Rieben.
Agenturen und Kommissionen in Eisen und Kohlen. Aeschen-
Vorstadt 38. * <ii >

48. März. Joseph Daull-Schielö, von Behlenheim (Elsass), wohnhaft in
Basel, und Eugen Schlaudecker, von und in Strassbnrg (Elsass), bähen
unter der Firma Daull & G° in Basel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche mit dem 4. März 4944 begonnen bat. Agentur und Kommis-
s i o n. Streitgasse 5.

; ;i' ')

Schaffhansen — Schaffhonse — Sciaifasa n

t 4914. 48. März. Die Firma 0. H. Widmer, vormals H. Widmer-
Meister, Handel mit Kohlen, Banmaterialieo und chemischem

Dünger, in Sohaffhausen, und die von derselben an Martha
Widmer-Bäscblin erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 232 vom 9. Soptemher
4940, pag. 4590), sind infolge .Todes des Inhabers erlosoben.

48. März. Heinrich Brühlmann und Hans Brüblmann, beide von I^hn
und wohnhaft ,in Schaffbausen, bähen unter der Firma Gebrüder Brühl-

• b ii " i1.-
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mann in.Scbaffbausen eine Kollektivgesellsobaft eingegangen, Welche am
4. März 1911 ihren Anfang nahm. H an del mit Koh len,' Holz,
Baumaterialien and chemischem Dünger. Gesobäftslökal: Schlag-
haumstrasse-Babnbofstrasse, Haus «Zum Stäüffacberhof:». "" - / '

'' ' : ' *i J?

Appenzell A.-Rh. — Appenzeil-Rh. ext. — Appenzello est/'V1
4911. 46. März. Die Firma Robert Kuhn, Wirtschaft und,.Metz¬

ger ei, in Walzenbausen (S. H: A. B. Nr. 34 vom, 4. Februar. ,4899,
pag. 138), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen, ."jrvtqo «eldaifcutT

„
" ' '> btrUKftÜjrJ t. ,'iic: /.

swip ;Graubiin(len >r- Orisons — Grlgloni > j>-, rx.*U:
49^4. 46. März. Unter dein Namen Schiitzenyerein Ponte-Campövasto

besteht mit Sitz in Ponte ein "Verein. Zweck desselben ist'Bildung gnter
und vieler Schützen, Hebung des schweizerischen Webrwesens, Weckung
vaterländischen Sinnes und Pflege freundschaftlicher Geselligkeit der
Mitglieder unter sieb. Die Statuten sind am 4. Mai '4910 festgestellt worden.
Anmeldungen nm Aufnahme in den Verein sind an den Vorstand zu
richten. Die Aufnahme erfolgt auf Vorschlag des Vorstandes in der ersten
Generalversammlung. Die "Eintrittsgebühr beträgt Fr. 4 und ist bei der
ersten Uebung zu entrichten. Dör-Verein besteht.aus Ehren-, Aktiv- und

•

Passivmitgliedern. Als Ehrenmitglieder werden von der Generalversamm
lung solche Männer ernannt, die sieb um das Scbiesswesen besonders
verdient gemacht haben. Dieselben haben kein Stimmrecht. Aktivmitglieder

zahlen einen Jahresbeitrag von Fr) 4, Passivmitglieder einen
solchen von Fr. 2. • Der Jahresbeitrag für Ausländer beträgt Fr. 4. Aiicb
Nicbtmitglieder können an den Scbiessübungen teilnehmen gegen eine
Gebühr von Fr. 4 pro Uebungstag. Die Taxen sind im voraus zu bezahlen:
Der Anstritt aus dem Verein steht jedem Mitglied auf Ende des Jahres
frei; er muss schriftlich dem Vorstande angezeigt werden. Der Austretende
bleibt für die fälligen Beiträge und. Bussen haftbar. Wer sieb den
Anordnungen des Vorstandes auf dem Schiessplatze widersetzt oder seinen
Verpflichtungen gegenüber der Kasse nicht nachkommt, kann durch Vereins-
bescbluss ausgeschlossen werden. Der-Vorstand besteht aus Präsident,
Aktuar,< Kassier,: Material Verwalter und-Scbützenmeister. Der Präsident
vertritt den Verein nach aussen; er führt gemeinsam mit einem anderen
Vorstandsmitgliede die rechtsverbindliche Unterschrift. Sollte sieb der
Verein auflösen, so muss das vorhandene Vereinsvermögen amtlich niedergelegt

werden zugunsten eines sieb später bildenden-Scbützenvereines.
Der Vorstand setzt sieb folgendermassen zusammen: Peter Steier, in
Ponte, Präsident; Thomas Sutter, in Ponte, Aktuar; Martin Riedi, in
Campovasto, Kassier; Richard Koch, in Campovastö, .Materialverwalter;
Hans Monscb, in Ponte, Scbützenmeister. ' 1 " " 1

46. März. Die Firma Caprez & Cie. mit-Hauptsitz in Land quart j
und Zweigniederlassung in Da vos-Platz (S. H. A. B. Nr. 203 vom
43. August 4908, pag. 4476) wird von nun an nur. noch durch die Kollektiv-
untersebrift des Gesellschafters Christian Tscharner-Caprez und des. Pro-.
kuristen David Zogg, beide in Landquart wohnhaft, rechtsgültig vertreten
und zwar unter Einräumung der in Art. 423, Abs. 2 0. R; aufgeführten
Befugnisse.

47. März.' Unter der Firma Rliätische Elektrizitätsgesellschaft hat. .sich
mit Sitz in Klosters und auf unbestimmte Dauer eine Ak.tien-,,
gesellscbaft gebildet. Zweck derselben ist: a. Die Erwerbung öder
die pachtweise Uebernäbme von Elektrizitätswerken bebufs Abgabe.vonj
elektrischer Kraft an Dritte; oder.-,Verwendung derselben zu gewerblichen,
oder industriellen,Zwecken; b. die Erwerbung und die eventuelle Ver-'
Äusserung von Wasserkräften sowie ..Ausbau derselben; c., jede Art der}
•gewerbsmässigen Ausnutzung der Elektrizität und der dazu dienenden'
-Hilfsmittel,. insbesondere auch die Ausführung von Installationen behufs
Beleuchtung, Kraftübertragung oder bebufs Stromabgabe zu anderen gewerblichen

Zwecken, oder zur Ausnützung des elektrischen Stromes in eigenen
Betrieben; d, die Beteiligung an anderen in dasGebiet der Elektrotechnik
fallenden Unternehmungen. Die Statuten sind am 49. Dezember 4940
genehmigt und §4 die Firma betreffend am 8. März 4944 abgeändert worden.
Das Aktienkapital beträgt vierbunderttausend Franken (Fr. 400,000) und
ist eingeteilt in 800 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.
Pnblikationsorgan für die Gesellschaft ist das Schweiz. Bandelsamtsblatt.
Die "rechtsverbindliche Unterschrift führen gegenwärtig je zu zweien
kollektiv die Mitglieder des Verwaltungsrates, nämlicb: Dr Ed. Kern,,
Advokat in Basel; Fritz Kellerhals, Direktor der Eisenbabnbank in Basel;
Bezirkspräsident Johann Peter Lietba, in Grüsch, und Hermann von Planta,
in Basel.

,47.* März. Die Kollektiygesellscbaft unter der Firma J. Fried. Zwieky's
Wwe. & Cie. in Malans, mechanische Baumwollzwirnerei,,.
E11 e n - und K u r z w a r e n b a n d 1 u n g (S. H. A. B. vom 6. April 4897),
hat sich infolge Verkaufes des Geschäftes aufgelöst; die Firma ist erloschen.

47. März. Unter der Firma Rennplatz- uqd. Verwertungsgesellschaft.
Surpünt hat sich eine A k t i e n g e s e 11 s c b a it gebildet, die ihren Sitz
in St. Moritz (Engadin) bat. Die Statuten sind in der Generalversammlung

vom 28. Februar 4944 genehmigt worden. Zweck, der Gesellscbaft
ist: a. Die Arrondierung und die Verwertung des durch die Gesellschaft
erworbenen Komplexes von Bauterrains in Surpunt durch Verkauf oder
durch Errichtung eines Renn- und Sportplatzes; b. der Betrieb auf eigene
Rechnung oder durch Vermietung der erworbenen Gebäulicbkeiten (Gallerie
Munt Raig und Villen, Restaurants Stella und zur Sonne), sowie event,
deren Verkauf;, c. der Betrieb auf eigene Rechnung oder durch
Verpachtung des Renn- und Sportplatzes Surpunt. Die Dauer der Gesellscbaft
ist unbeschränkt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 460,000 (einbundertseebzig-
tausend Franken), eingeteilt in 460 Aktien von je Fr. 4000, welche voll
einbezablt sind. Die Aktien lauten auf den Namen., Alle Bekanntmachungen
an die Aktionäre erfolgen mittelst Cbargöbriefen und durch Publikation in
der «Engadiner Post».- Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident

kollektiv mit einem anderen Mitgliede des Verwaltungsrates. Präsident

ist Paganino Steffani-Stoppani; weitere Mitglieder sind: Rudolf Nater
und)Arthur Rotbscbild; alle in St. Moritz. i

,aör >n v» ' j- •(;- •
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in Oberent-4944. 47. März. Die Firma Biirstenfabrik Waltber A. G.
leiden (S. H. A. B. 4908, pag. 45) erteilt-das" Unterscbriftsrecbt an Adolf
Waltber, Sohn, technischer Direktor, von und in Oberentfelden. ff<>-

af> • ir /•! o - «i c '<o;,.j?a3 ob
oo-rornnv - Bezirk Baden ^ !i*!l i ir

> 46. März. Inhaber der Firma Jakob Liggenstorfer in "Badem-ist
Jakob Liggenstorfer-Keller, von Tbalbeim (Zürich), in Baden. Metzgerei." Bruggerstrasse Nr. 40. •

r.n*:o- :• >'u-.' ' fiezirk Bremgarten (> •

46. März. Der Feldwaffenverein Villmergen in Villmergen {S. H.- Ai-B^r
4906,. pafc. 590) bat seine Vertreter wie folgt bestellt: Präsident ist Josef
Fiscbbacb; Vizepräsident ist Otto Sorg; Aktuar ist Josef Küng; alle int
Villmergen,. '..-„obiainq lab ",/jM; ,< r r~->i Ir. ib

•. Uio'l iu,; Bezirk Kulm ,«•xD/'fliuiu:!. o'",-:tn'> lob

i, 46. März. Inhaber der Firma Karl Amsler in Scböftland (Ist' Karl-
Amsler, von Bözen, in Scböftland. Bierdepöt und Wirtschaft.
Havptstrasse Nr..47, z. Haltstelle. ^ "

16. März. Die Viehzuohtgenossenschaft Scböftland in Scböftland
(S. H. A. B. 4898, pag. 4497) bat den Vorstand wie folgt bostellt: Präsident

ist David Dfetiker, in Scböftland; Vizepräsident ist Ernst Diener, in.j
Scböftland; Aktuar ist,Otto Gall,, in Scböftland; Beisitzer, sind;;Rudolf
Bolliger-Baumberger, "'in "Scböftland, nnd Gottlieb' LÜscber-Meyeb,1" fin,
Holziken. ^47, März. Der ,yerein unter dem Namen Musikgesellschaft^Frctbund*,
in Öeinwil a. .See (S. H. A, B. 4909, pag. 510) bat in ,seiner Generalver-,,

j! Sammlung vom 4. Februar 4944 die Statuten revidiert. Die publiriörten
Tatsachen sind aber dadurch, nicht abgeändert worden. ,An Stelle von{

| Emil Hintermann ..ist Gottlieb Hintermann, von und in Beinwil a. See, ^zum^
Vizepräsidenten des Vorstandes gewählt worden.;. T.. n. <rxtrij

-:~uC(G -r'- ' itn „ • » sa noiJuxJeif'r-'Irf'-'f hni-nor)
*. .'o U'vyry : Bezirk. Zopngen r, ; - rjMt-, <jib :

o< 47. März. Inhaber ider Firma A. Birchmeier in Murgentbai ist Augtist«
Bircbmeier, von Würenlingen, in Murgentbai., Mechanische Wörk-
stätte, Eisenw are n b an d lun g nnd Velos. Friedau! j

17. März. Inhaber der Firma Fried. Lanz in Rotbrist ist Friedmann -

Lanz, von Huttwil (Kt. Bern), in Rotbrist. Baugescbäft und Bailor
i mat.erialienbandlung.FleckenbausennndDietiwart(beimBahnhof).

u, >i«r _ Thajgoiia';
4944. 44. März.. Konsumgenossenschaft Weinfelden & -Umgebung in

Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 467 vom 48. Dezember 4903, pag. 4866;..
k Nr. 263 vom 30. Juni 4904, pag. 4049, und Nr. 2 vom 4. Januar 4908, ^

pag. 9). An Stelle der ausgetretenen Johann Bommer, Jakob Dünnenberger,ji
Jakob Keller, August Huppucb, Gottfried Emmisberger, Albert Schweizer
und Jean Dünnenberger sind in. den Vorstand gewählt worden: Georg u' Ferber, von Willstätt (Baden); Gottlieb Meier, von Neerach; Ernst Sidler,,,

'von Ottenbach; Tbeodor'Woodtli, von Rotbrist; sämtliche in Weinfelden;f)
Robert Vogt, Hermann Etter, beide von und in Bürglen,-und Fr..Ammänn,,.

V'von Herten, in Bürgten.-', ^ k - ,,?1; ' / ijo
46. März. Die Elektrizitätsgenossenschaft Roggwil mit 'Sitz daselbst 1

,j (S. H. A. B. Nr. 74 vom 24. März 4909, pag. 504) bat an, Stelle des bis-,-"
j berigen Kassiers Joh. Widmer. zum -nunmehrigen Kassier des Vorstandes

gewählt: Albert .Keller, von und in Roggwil. Derselbe ist befugt, mit dem t
Präsidenten oder dem Vizepräsidenten kollektiv zu zweien reebtsverbind-^

j lieb namens der Genossenschaft zu zeichnen. ' '

•
-47. März. ' Die Kommanditgesellschaft unter der Firma G. 'F. Moses

•„ & C° in Emmisbofen (S. H. A. B. Nr.'28 vom 4. Februar 4911, pag.'464)"
' bat sieb aufgelöst;1 die Firma und damit die an Heinrich Linsig erteilte^

Prokura ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an nachfolgende'!1
hFivma., »»•<•. ;i w V .' • '»" ' f • p'w 'G
rj-r'• Abraham--Ambübl," von Wattwil, in' Kurzrick'enbacb,"."ünd Hein'rioh '
i Linsig, vonf Münster (Elsass), in Emmisbofen, baben unter.der Firma f

• Ambühl & Linsig in Emmisbofen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,"'
welche am 4. März 4914 begonnen bat und Aktiven und Passiven der >

erloschenen Firma «G. F. Moses & C°» übernimmt. Bucb drücke r
einpräge an s talt und Bü cb b in d er ei. { -«f

-48. März. Nachstehende Firmen werden infolge Konkurses 'von Amtes- '

wegön im Handelsregister gestrieben:
Joh. Weibel, me cb. Bauscbreinerei, in Wilen-Rickenbacb

(S. H. A. B. Nr. 348 vom 27. Dezember 4907, pag. 2499);
1 Ferd. Mayer, Buchbinderei und Kartonnagen f a brikatio n,'l
in Kreüzlingen (S. H. A.'B. Nr. 53 vom 26. Februar 4896, pag. 213),;-i,t-"1

Lang-Stoll, meeb. Schreinerei und Tü r e n f a br i k., in Kurz-1'1
rickenbacb-Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 397 vom 7. Oktober 4905, ',
pag. 4586, und Nr. 274 vom 3. November 1909, pag. 4839); " ' 5

Albert Ruf & C°, S c h li b f a b r i k in Kefikön (S. H. A. B. Nr: 477 7

'•.vom 7. Dezember 4905, pag. 4906); 1 "" '!?'
Jakob Debrunner-Weber. m e c b. B a u - nnd M ö b e' 1 s c b r e i n e r.e i, '1

•Parkettfabrik, in Aadorf (S. H. A: B. Nr. 267 vom 26. Oktober 4909,'*
pag 4795) " '* " 1 r" " '

.; 8'< :"; K} fclioib-luoy -Jl Tp„jn-_1 Tlrlnö*'" -h v '!
c. rtc-waaa'l ob ». *cssm^— ,css,n llcmo ru«ioi r}>t

l .ciir.'y snoi' "j - Uffido di-Bellinzona > .f- sf Mi'r,f 'w*
• ' 4914. 46 marzo. Proprietario della ditta Carlo Wittker, in Bellinzona, i
j e Carlo Wittker, di Carlo, da Biscbofswerder (Germania), domiciliato in •>"

Bellinzona. Esercizio dell'Albergo del Cervo e Ristotänten
' S I .1" ' 1 c,

47 marzo.

I'IO^
L

11/

f.C e r v e 11 o.

Proprietario della ditta ' individuate Pänizzutti ' Bättista,'^V
i in Bellinzona, e Battista Panizzutti, di Ruggero da Cunegliäno (Veneto), doini-
eiliato in Bellinzona. C o s tr u z i on i i n ferro. A ^ 1

in-,Du-ii Ufficio di Lugano 1 - ' ono
.1. L' associazione del giornale quotidiano. «L' Azione»,. in

s. di c. del 9 aprile 4908, n° 88, pag. 624), ö stata dicbia-(i
IAA! ft« A«, A j M AAAMA LI — J A1 A. - A Off J t A A I» MA A AJ A T A

9 marzo.
' Lugano (F. o.
rata sciolta con decisione delF assemblea del giornö 27 dicembre 4940. La

' liquidazione sarä fatta sotto la ragione sociale L'Associazione dell', Azione..
in Liquidazione, da.Antonio Fusoni, rag. Omero Scala,..Emilio Marazzi,
tutti in Lugano, le cui firme collettive impegnano 1'associazione in liqui- ^
dazione.

9 marzo. Sotto la^denominazione Associazione per la pnbblicazione^
' dell'Azione, con sede in Lugano, si ö costituita una associazione,,^
i avente per iscopo la pubblicazi.o.ne del giornale «L'Azione»c
; una volta alia settimana, con indirizzo radicale-democratico. Lo statuto K

porta la data del.6 gennaio.4941. L'associazione viene costituita per una-
t durata di anni tre e nessuno associato pub ritirarsi primo dei tre anni a

partire dal 4° gennaio 4914. Il capitale e illimitato. Gli associati saranno-.
ammessi con sottoscrizione di quota annua ed approvati dalconsiglio d 'am- -
ministrazione. La quota b stabilita par un minimo di fr. 25 ogni anno. II t

I consiglio d'amministrazione poträ escludere quei soci cbe venissero meno ^
ai doveri politici e finanziari scatenti dalla natura dell'assooiazione. Sic- '
come 1'associazione non si propone, il fine di lncro, al suo cessare .ili;
consiglio d'amministrazione poträ disporre dell'utile eventuate cbp
risnltasse. Solo il cäpitale sociale. dell'associazione rispönde di fronte ai
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terzi, eschisa ogni responsabilitä del singoli membri. Gli organi dell'as-
söciazione sono:,rL'assemb!ea dei^socji,^ {1 consigllo dVamininistraziöne,
cömposto di 9imembri,j reviaori. ' Örgano_di .pubblicazione dell'assocfa-
zione b il proprio giornale 1' Azione. I membri delconsiglio d'amministra-
rione sono: Omero Scala, Antonio Bariffi, Antonio Fusoni, Virgilio Lam-
pdgnani, Emillo Maraz/i, domiciliati iü'LugAnö; Camillö Olgiati, ddmi-
oillätö a Cadenazzo; Edvino Pessina, in Böllidzona;1 Francesco Rusca, 'in
Gblasso, eEmilio Bossi, inLugano. L' assoclazione d1 validamente'im-
pegnata di fronte ai terzi dalla fiima collettiva del presidente e segretario
del consiglio di amministrazione Ohe sonö: Edvino Pessina, presidente, e
C^mtfllpOlgiftti;'segretario. ,nl h.- rr>- •?, KitilrL .v.-iH

fm: s ij.o y 0 * n-
Wttdt — Vand — 'fand

Bureau de Lausanne

1911.15 mars. Sousla raison sociale Socidtd des Ehtrepftts-Frigorifiques
Itey-tferreaut," ii.est crdd übe s.öc i dt d anöbyiire, qui a son sldge
A itausaline et'pour but l'acbat d'immeubles k Lansanne, la construction

de bätiments sur' les dits'immeubles, nötamment pour entrepöts et
Irigorifiques, Sexploitation de ces immeubles et dventuellement leür re-
vente.'Les stathts 'de'la socidtd portent la date du 15mkrsl911. La durde
dela socidtd est!illimitde. Le capital social est 'de deux cent vingt-cinq
mille francs'j divisö' eh 450 actions de cind cents francs cbacune, atr
portfenr.1 -I^ss'publications de la socidtd auront lieu; dans la Feuille öfficielle
frisse i du cotirtneirce: La Socidtd est reprdsentde vis-A-vis des tiers par
deux membres du conseil ^'administration, 'signant collectivement. Le
conseil d'administration est composd de: Acbille, Paul et Georges Blane-
pain, directeurs, k Fribourg; Hermann Trüssel, ndgociant, ä Berne, et
Flitz,Gränicber, directenr de banque, k Fribourg. Bureaux: Gare 'du Flon.

15 mars. Le cböf 'de la maison S. Emery 'fits, A 'Lausanne? est Samuel
Emery, fils, deis Cnllayes, doniicilid k Lausanne. Entreprise de'!er-
b'lU'nt^eriO,^ cöü!V Arture; et app'af'eillä'gte. Rue 'des Deux
Matobds 11: •• - • '> f'

'lo bars. La raison Ed. Curehod, exploitation d'nne boueberie
ob oval ine, k Lausanne (F. o. s. du c. du 4 ddeembre 1908), est radide
ensuite de remise de commerce. o

16 mars.' Sons la denomination de Assurance Mutnelle des Maltres
beolangers de In'Tille de Lausanne et environs, il est forme, ä La'u -
aä-hiie, one association, qui sera regie par les dispositions du
titre 27 du Gode federal des Obligations. Cette association a pour but de
subvenir, par' la voie de la'mutualite, k l'assurance dee employes de ses
membrqs, centre les accidents et maladies qu'entraine l'exercice de leur
profession et dont leurs patrons pourraient etre rendus responsables, ainsi
qn'aux consequCndes resultant pour ces derniers de I'application des
dispositions de Part. 341 du Code des Obligations. Le sidge de ^'association
est k Lausanne. Les Statuts ont ete adoptes par l'assembiee generale drt
17 ddoombre 1910. Sont considdrds commu membres de l'association; 1 les
maltres boulangers de la ville de Lausanne et environs qui, dans
l'assembiee constitutive, ont signd les Statuts'et'payd la finance d'entrde.
Pourront dtre reens postdrieurement membres de l'association, les per-
sonoes appärtenant au m6tier et qui ddclareront par dcrit adbdrer aux
statuta et rdglements de l'association. Les demandes d'admission doivent
Stre m prdsentdes par dcrit au president du conseil d'administration. s Ce
eonseil decide de 1'admission. Dans le cas d'admission, le nouveau membre
ne fera partie de l'association et ne sera au bdndfice de l'assurance que
quipze: jours pleins aprds le palement de la cotisation annuelle et du droit
d'entrde. Le socidtaire qui ddsirera se retirer de l'association devra en
laire la demande par dcrit >au president du conseil d'administration,' au
mpios un mois avant l'expiration de 1'exercloe courant. Il lui sera accuse
rdception deisa demande par le conseil. 'La participation ä l'association
expire de plein droit par suite, de ddces,ifaillite, cessation de commerce
on ebangement de raison sociale. Le fils d'un socidtaire, sa veuve (ou si
elle se remariait, son nouvel dpoux) sont mis au bdndfice de la situation
dq ddfunt ou de l'ascendant, eu tant qu'ils reprennent ou continuent son
commerce, Le conseil d'administration a le, droit de prononcer l'exclusion
d'un membre; 1° En cas de fausses indications sur un accident ou maladie
et'sur fausse declaration de personnel; 2°. en cas de retard de plus de
quinze jours, aprds avertissement par lettre cbargee, dans le paiement de
touie somme düeA l'association pour contributions ordinaires on suppld-
xnentaires, ämendes, etc. Un membre. exclu par le conseil d'administration
a le droit de recourir auprds de la procbaine assemblde gdndrale rdgulidre.
Les membres sortants, respectivement leurs ayant-droits restent garants,
vi8-ä vis de l'association, de toutes leurs obligations derivant de leur
qualitd de membres, telles que paiement de contributions ordinaires, sup-
plAmentaires, eta, pour l'exercice annuel courant, quelle que soit la date
ddjleur sortie. Dans ce cas, leur responsabilitö sera calculee au prorata
des primes paydes dans l'exercice, comparativement aux opdrations de
l'association. Les membres sortaots ou lenrs ayant-droits perdent tous
leurs droits k la fortune de l'association. Les recettes de l'association se
composent: 1° De la finance d'entrde; 2° des contributions ordinaires, soit
primes; 3° des contributions suppldmentairesdventuelles; 4° desamendes;
5*tde8:don8 et legs. Le montant du droit d'entrde sera fixd cbaque anoee
pari l'assemblde gdndrale, sur la proposition qui lui sera faite par le
conseil d'administration, et dtabli en divisant le total du capital de
garantie par le nombre d'ouvriers assurds. Cbaque nouveau membre devra
päypr autant de fois de droit d'entrde qu'il assure d'ouvriers. Le taux de
la prime est fixd cbaque annde par l'assemblde. gdndrale sur la proposition
du conseil d'administration. II est payd pour les empioyds suppldmentaires
une prime correspondant an minimum k trois mois des contributions
fixdes tant pour le fonds de garantie que pour les primes annuelles. En
cast d'accident grave, et si les primes ne snffisent pas a subvenir aux
frais de la gestion en cours, le conseil d'administration est autorisd k se
servl.r du capital de garantie. 11 devra, en ce cas, veiller ä paifaire la
somme prdvue en ordonnant uno cotisation suppldmentaire calculde au
prorata des garooDS assurds. Le capital de garantie est formd etalimentd:
•4° I'ar les finances d'enlrde; 2° par les amendes; 3° par les dons et legs
öobus k l'association; 4° par les intdrdts; 5° par le versement annuel'du
bdüidfioe de l'exercice dcould. Ce versement continue jusqu'ä ce que le
capital^de garantie ait atteint' 6000 francs. Lorsqüe cette somme sera
attelnte, l'excddeüt futur pourra, sur ddcislon de l'assemblde gdndrale;1
servir k diminuer le taux de'la somme ä verser au capital xde garantie;^
comme -aussl ä diminuer le taux de la'prime annuelle, ou^faugmenter<
celui-! dejl'indemnitdrjournalidre.' L'assemblde gdndrale a'lien rdgulidre-
mdWtoutes les anndes daiis'Ie courant du nfois-de janvier; ellcpeüt'se
rdunfr'extraordinairement cbaque fols' qne 'le1 conseil d'administration 'le;t
jugera ndedssaire ou sur -la demande derite et signde d'un dixidme des
söcidtaires; dans ce dernier cas, I'assembldC'sera convoqöde'aü plus tard"-
troia semaines aprds rdception-'de la demande.' Le conseil d'administration»
Sie la date et-lieu de l'assemblde gdndrale.'^ -convocation a lle(u45 jours'-
A lAvanoa-pär fclrculäire iläisant'!oonna1tre' 'l'ördre du-tjouy,,''Les socidtaiPeA^1

i. omc,,- io o! -aoi. £>-*.?iq !' • kd «sir

sont exondrds de toute responsabilitd personnelle quant aux engagements-,
-de l'assqcj^tjon^fesjquels sont uniquement garantis paroles biens de belle-
ci. La'socidtd est aäminisirde par un conseil d'administration^-oompesA
d'un prdsident et de quatre membres, <nommds,cbaque annde1 par l'as-

• sembide gdndrale",
'

ilf cb6isit;dans son sein /.iin vlcerprdsident,'un seerd-
> taire, iun vice-seerdtaire et un caissier; il est rddligible. L'association est
t engagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective/,dojprdsident, du
1 Secrdtaire et du caissier du conseil d'administration. Le conseil d'ad-
t ministration est composd de Lucien Billaud, prdsident; Rodolpbe Engel,
f vice-prdsldent; Henri EcoBey, secrdtaire ; A iiguste Hepp, caissier, et Victor

Borgeaudjl.vice-secrdtaire; tous domicilids ä Lausanne. ' >

'

i 16 mars.- La maison C. Mennerich. successeur de Schaeehteiin et
f Duchable, opdrations de banque, abbat et vente de foddä publics, valeui"8r

A lots, k Lausanne (F. o. s. du c. du 17 mai 1910), fait inscrire que sa
raison actuelle est C. Mennerich, k Lausanne. Elle a renoncd au sous-titre

: aComptoir Gdndral de Valeurs k Lotsj>..Le genre td'affaires actnel estr
Achats et' ventes d'obligations k primes. Verification, de tirages. -Acbats et.
ventes de fonds publics. Ordres de bourse pour compte de > tiers. Avanoes
sur tltres. Päyements de coupons et de tltres remböursables. -En gdndral^
touted o p dxa t i o n s dje b a n q ü e. u ..,au 'j/u *r.; ••

-I ri r „ j»/. i. -.nnf.iifi;/. iBureau d Orbe
•KJ t ,:i£

17 mars. La .raison Blanohong, bouoher-eharcutier, k Vallorbe ^F. o. s.
duic. du?27 fdvrier 1897, n° 57, page"231), est radide.ensuite,rde renotk
elation an;commerce:;.' ui. •" - i m..* «<•«•;>.-«

u Wallis - Valais ^ TaKese'

Bureau de Sion
1911. 18 mars. La Banque de Sierre, socidtd anonyme, ayant Son

siege A1 Sierre (F. o. s. du c. du ll aoüt 1910, n° 207, page 1440), fait inscrire-
que la signature de Jules de Preux, ci-devant prdposd. A l'öffice des pour"
suites de Sierre, comme administrateur de la sus-dite-banque est ;6teint&
L'assembiee ordinaire des actionnaires de la Banque de Sierre, irdgulidre"
ment oonvoqude, a diu-administrateur, pour sidgeb jusqti'A la fin ule' la
pdriode: Adolphe Rey, ndgociant A Sierre. En: consdquence, aux termesde
l'art 8 des Statuts, la Banque de Sierre sera valablement engagde par In
signature d'Adolpbe Rey, donnde collectivement avec Tun des qüatre
autres administrateurs: i Ed. Boivin, Elie Perrig, Louis Salzmaun; Joseph
Ceppi-ou encore avec le directeur Dr. Jean Boivin, A Sierre, ou run-ides'-
fondds de pouvoirs: 'Jean Ruedin ou Alexandre Kubli, au mdme<lidu:-:

Neuenbürg — Nenchätel — Neuchitel >t

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Trävers)
1911. 16 mars. Jean-Cbristian-Hermann Teilenbach et Jean-Cbaries

TCllenbacb,'tous deux originaires de Ebligen (Berne), domicilids A Buttes
(Neucbätel), signant conjointement on collectivement, ont consCitnd A

Buttes, sous la raison sociale Teilenbach et CIe, une socidtd en'som
collectif, ayant commencd le 1er janvier 1911. Manufacture, de c ar a 0=
töres en bois'pour 1'imprimerie et mätdriel typo-
gräpbiqne. -

16 rnars. Alpbonse Boicbat, fils, des Bois (Bernd), Lncie-Hdldne et.
Marie-Alice Boicbat, enfants mineüres du prdnommd, ces deux deirnidree-
reprdsentdes par leur tuteur juridique, lenotaire Alpbonse Blanc, ä Travers,
tous les trois domicilids A Fleurier (Neucbätel), ont oonstitud, A Fleririer,
sous la raison sociale A. Boichat-Jeanrenaud et C°, Isola Watch C°, une
socidtd en Commandite, commencde le 1er fdvrier 1911. Alpbdnse Boicbat,
fils, est seul associd inddfiniment responsable. LuCie-Hdlöne et Marie-AlicA
Boicbat sont assocides-commanditaires pour une commandite de cinq cents
frjuacs (fr. 500) cbacune. Fabrication, aebat et vente d bor-
I o'gerie en tous genres et pour tons pays/ Bureau: Rue'des Moulins 3a.

- j t'"."'' ' .)» "U ' j, * \ i jv 1

^Bureau de Neückdtel
1 16 mars. La socidtd en nom collectif Sehelling FreresjuA Ned-

cbätel (F. 0. s. dn c. du 10 novembre.1898, n° 317, page 1319), est dis-
soute; sa raison est radide. L'actif et le passif sont repris par la mAison
«H; Scbelling et Cid., successeurs de Scbelling Frdress, A NencbAtel.

' Henri Scbelling; de et ä' Neucbätel, et Marie-Louise Scbelling, venre-
de Jean; de et A Neucbätel, önt constitud, A Nencbätel, Sous la raison
sociale H. Scbelling et Cie., successeurs de Sehelling Freres, und socjdtd
en nom collectif, qui a commencd le 1er mars 1911 et qui reprdnd l'actif
et le passi! de'la socidtd «Scbelling Frferes», laquelle est. radide. Hendl
Scbelling a seul la signature sociale. Vins et spiritüeux. Rüa
Fleury 10 et Ecluse 10. • 'r '

16 marsi La societd en nom collectif «Henri Robert et Cie.», A

cbätel (F. 0. s. .du c. des 18 ddeembre 1907, n° 311, page 2153, et 123nd-
vembre 1908, n° 282, page 1936), 'est dissoute.'1 La liqüldatiöii en "Sera-

opdrde par les deux associds, sous la raison sociale Henri Robert et Cie.,
enliqnidatiori.

16 mars. La socidtd en commandite W. Holliger et Gfe., A NeucbAtel
(F. 0. s. du c: dü 18 juillqt 1908, n° 181, page 1299), est dissoute; sa.
raison est-radide. La procuration confdrde ä Henri Schoecblin1 est 'dteirite.
L'actif et le passif sont repris par la nouvelle socidtd en commandito
«W.; Hölliger et Cie.», A Neucbätel. 1 !'!-

' 16 mars. .William Holliger, 'de et ,A Neucbätei, et Cnnö Holer, de
Hüttlingen (Tburgovie), A Berlin, ont constitud, ä Neucbätel, Sons la'raison
sociale W. Holliger et Cie., une socidtd en commandite, oömmencde;le
l*r janvier 1911. W. Hölllger est seul associd inddfirnment responsable.}
Cnno Hofer est commanditaire pour une commandite de fr. 50.000 (cibqUante
mille francs). Cette socidtd reprend l'actif et le passif de 1'anCiennö Socidtd
en commandite <W. Holiiger et Cid.» qui a dtd dissoute le 31 ddoembre
1910. Entreprise gdndrale d u,bä tim en t,(tra va ux'en b d tön
arind, eiment, de magonnerie, d'aspb alta ge,et'dd c'a'rreJ7,
läge. Grand Rue n# 2, Neucbätel, ''16 mars, La raison Henri Bahon, dpicerie, A Neucbätel (Fi o. s.',
du c. du 13 oetöbre 1906^ n° 417, page;1667), est radide.^ensuite du -ddpart
du titulaire. q'-"-

17 mars. La Societd de l'Immeuble Fornachon, socidtd. anonyme,
ayant son sidge A Nencbätel (F. 0. s. du c. des 17 juillet 1883, n° 105,
et 7] mars 1911, n° 59, page 372), a dtd ddclarde^,disSoute par ddcislon de
l'assemblde gdndrale du 24 fdvrier 1911; la liquidation en sera opdrde-
par le conseil d'administration.

1

- .1- Geil — Qmbrt — Gtaevra

1911. 16 mars. Lafraison Tb. Wyss, öpicerie et con'ser've's,
i avec enseigne: «Grande Epicerie Moderne», A Gendve (F. 0. s. du c. du
II fdvrier 1901, page 177), est radide ensuite de remise de commeroe.

;»16;mkrs.rLe cböf de'la''maison Ed.iCampicbe, A'GdndVe, oÖtntneiiRsde
Je 13 fdvrier ^OlL'b esf» Edouard-Artbnr Campicbe,,,('ä,orfgine^Taud6li^f

' <» i.WJTSI'.»
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' domicilii ä Genfeve. Commerce d'6picerie,i conserves, vins ets
liqueurs, fabrication d'Eau d'Arquebusade, avec.emseigde et ßoäfbÜtoe)}.
«Grande Epicerie Moderne». 20, Boulevard James Fazy.

"

16 mars. La soci*6fe1etffn'o& c6llectif Thrift^rmneiroe^en
gros de machines ö 6 er ire, ä Genöve (F. o. s. du c. du 26 sep-
tembre^ji910, page 1679), est ddclarde dissoute depuis le_3L jarivier 1911. :

L'actif ef le passif restant & la charge de I'associd Jules Tbroll, lasooiötö
est'rädMe. - t

16 mars. Le cbef de la maison E. Lance, au Grand-Laricv (oommune
de Lattcy), est 'Eugene Lahde, de Geriöve, domidilid an Grand-Lancy.'

dtd phblide dans' 3a F. o. -s. dh c. du 11 mars 1911, page 404; est radide
ehsuite de cföture'de sa' liquidation. ,'.'/•

f .1: '' •;r>< •

Eidg. Amt fur geistiges Eigentum
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x.-f.- tfr. 29033. — 16. Mätz 1911, 4 Uhr. Aiinoc. dofvslon o*« i 07i« • _< i*.: • t'r'W ,.•'<- '

Sc n n e b I is Sohne, Fabrikation, ;r
Baddn' (Schweiz)."

1
; b

//.ty/1" V -. /' V * a, •*. '•t *
•

•, •»!< '» ,< Bonbons (Kneherwaren). //'" 1

i V (tfebSrtrfghn^/voir Nr! 20339' der Firinä'Aiv Scshnebli' Stfifmh.)'
ui'f "'/r/)7J ••• "v-

jUhn hütt sich rtr
I j mn&rwtriist« ItaM****

Echt, nur in .dieser Packung

a.'
mit dint llamcnsiiige

'0 lim >)t'
Er. 29034. — 16. März 1911, 4 Uhr.

V> '.v .pi# Ä,.Schnebli's Söhne, Fabrikation,
.'ns '/ ; W. Baden (Schweiz). ' J t. i • i

i': .Bisenita (Backwaren).
(Üebertragung von Nr. 20340 der Firma'A. Schnebli &' Söhne.) • !-

.t. .ii 1 )ir\
*nr. I'
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70 iiJb^Orit Bf*» 290.35.
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16. März 1911, 4 Uhr. oa *

A. Schnebli's Söhne, FaÄätiÄi,
Baden (Schweiz) b3^!v'"s

7 -ui:.- Waffeln (Backwaren). ^ .!vo--'"vn ,i -.f-i-dt

(U^bertTagnng von Nr. 20343 der Firma A. Schnebli & Sö^ne!)

'} I

*0

iU
/.ft.
f"'

nrmnio^uh ^ - 16- M-Srz 1911> 8 ^HUssy & Be ringer, Fabrikation und,<Handef,r>fl1'v 7J
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f», 3fr. 29037.r,— 16. März 1911, 8 Uhr.
fl^t i?ör-s'by ÄBeringer, Fabrikation und Handel,

artBj^-ioatoi'S etft zuriet (Schweiz);
rtoi.T .ov i -

It. **,. im'rt.p/: Bettdecken. £i

nt-filt, * ~ 'I'.','/ '
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>* 3fr. 2003S. — 16. März 1911, 8 Uhr. - >

HUssy & Beringer, Fabrikation und Handel,
> IuMOA

" rf. KlHttf
Zürich (Schweiz).

Pf Bettdecken. .rvfv.3

*ri V
r.

,'X}",i
' >.. • t v.

TO? ,«>

:*• .*-)?. Flora
l&illKL'fVi •

-L>V. '
-• ,-rw-

-1 -J -uA
-2_Ü2»Ä

.• • • -fifT
— 3fr. 29039. — 16. März 1911, 8 Uhr.

HUssy & Beringer, Fabrikatiön und HaiideL
^ Zfirfch1 (Schweiz).

' 4 ' ' 1 1 r"*
> » n- s, r i v <"• ' iMtni:^
t > i' p » .3»':th« 7,.. _, -e». u i» «•* i" Mi> "T- \

-T.-'C > .1 '.7.

Ja '.vj.j.'. A J

',7' im:?- ;tii
f. ' .' '• -fT -

i Bettdecken.

Minerva t '

ilieoi?
' -d t:>.:ixt

' V(iti ' l" i

ii.il

tri

r-A'

3fr. 39040. — 16. März 1911, 8 Uhr.

HUssy & Beringer, Fabrikation und Handel,-
"

i
Zürich (Schweiz).

•iMf«

i S '-.4 r~t
1 G

• '> \ 5- i

Bettdeeken.

Monopol
r"i

-Z.f&K
!*>
.b

iAAil' iv* '

Ii - "•••"
n

/i •

vi V

STr. 29041. — 16. März 1911, 8 Uhr.

[ HUssy & Beringer, Fabrikation und Handel^
1

Zürich (Schweiz). 1 -.t. V, ; t
"i'1 - ii i' ' * ' >• ".'»A

'lav- v ' Bettdeeken. "T 'h 1

f. i, * • X t a. 0\,k, %

> :

' 'l;

| :i l
r / ,«i v,-j
* '/•- .il;

r- .v

.t'i
i

Reclame
jLjöJnS hrnj

::r 7.
f. ' - a

__±L

*'! .»'r '•

.1 %

h .» I'J "tOyl

JSJ3U! 3ffr. 29042. — 16. Mära 1911, 8 Uhr. : ^int
I 1&L 4 Beringer^ Fabrikation uiid aiSdel,'^''1};;^

Zürich. (Schweiz). - van*. J. ...ßsv... * t .v - > '^iO
.ia n"1 • • Bettdecken. " ' ' "i:'>

•ftF ,' v \ti, i ",J l' ii'-ien
-fhfedal3 •&-. ' >J- • « '• -vi a sncu
.bbifr"' ohc»fli • '3. tjtui

' OUCvl(AI ^ <r.o.un
^.CtoiifltoL'. ÜRt.r ' v I TOb

3ffr. 29043. — 16. März 1911, 8 Uhr.
' >i. _ _ a

obna: i

ToöT H U s s y 4 Beringer, Fabrikation und Handel,
' * Zürich (Schweiz). • 1

1

"<

tWii-ir.
Jlttfi'lL-

:: .i-; \
«

hufif.

r h -Alcn-vX ;!3*s9wSo; „l -oia^oton.^Ylhtio Bettdecken.
} uo-spfol catiod o-.jifJ («

•rfhuq.1 fi Ql.l I

wo ...-tp'i a'/'ü; OIGIIa.
•V3 j 1. OOOff

A - ' tJ

[ tv

i • i :<!ao.f
• H- bfi U'-f 1

' dr.l }&
L'O \) ' <iiU

„ :h* a-- ..«9tl
' '1 i i ' '! --'»AblO/i

<•' niyb Jö»a
.'.i'.-k, J ..ii Lad

JTr. 29044. — 17. März 1911, 4'Uhr.
* Weinmann 4 Kopp,-Zuckermühie,

\f. Tjneet-j
r'Aky.

I etf-i«*5.^*^4 «•;. Bupperswil (Aargaü, Schweiz)/ » »-H».ö >rdn'A
J msV.// j* A i. •

• .ti i ltf/
I aj: ».-.co

''
* I. T i'>ui -Tp^-*: A. >"t HP,

f
TiiAlSf* 'i'-l'-V
vOl -üjbif

th*. a ' <-

Ci;-J 1 />o1 Y ..;D
•»Vs-:. r-:t •

c" > • v,'«

-t>-* ''f ,' *o J

-U/'- ' ' d 1

•»q b ö o!
tn^Tor.rion »; h

Oemahlener Xneker. *
_-* vT. - y. - -»T* •*

; * OJJ...
i ' i' y.ir» (L75!fi'i;jfci;.v4,ed4A
i-ft n$f> L ••• ua ioHi.-d'hbv
- ; -»'j'/.", '/La L>;-rW '77ft,

O? - { j*«;.'. tlc 1

'i ?."{
/ 'tifc Mlhb

,d '' i<ft
' ' TifUf>A Ci O.i

nAAi'VYKi'jH
!lm .•« T- ' 'Ay

aa !<
'"S

' »ur j*. >w< jip
/odnhftoaoanfo Jtioia) otaoeloi

' • »z
' j •:' 3'n' • a ).• zni ..y ' '

[ V uofi'. .\ü/ ' 3D 4k* «9 In.' toln. l
; Nr.128279.—' Oziadi HagAdu Jelmoli 8. A. (Wareahaui Jdmoti JL^ B.)1

Zürich. — Ain' 20. März 1911 auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht/'/!':
ifw tfTff ' \ / •. :, :(} 1 \ >1)



466

Ichtamtlichcr Tell — Partieoo» ofQcielte^JMrdOt/jn/. t> II
' » I (>

iVOiJt/.l'iOiiln.tf it (' I

' ''b iln ^il)»
Burop&iach-Amerikanische Zucker-Statistik vom 1. September bis ^ Ende Februar i

Ke bAbexi betragen:

Bettinde am 1. September
Et»fahr
Ersengtmg

Zusammen..

tNaoli Otto' Udoht. Magdeburg^
während der ersten 6 Monate 1910/1J-

M
:0.

i" •* x - c in • 5
:'h't gegen'dieeelben 6 iMlon>te.-|'

Matschst
Reich

Tonata
118,795

2,066
2,501,886

Oeiterrelch-
Ungern

Tonnen

66,895

1,457,135

FHnkrelch

Tonnen

202,903
50,357

704,881

' Belgien

Tonnen

45,166
3,284

"278,574

"-o:
Heiland

l:v*-' I
England

•it.
Nordamerika

Zuaammenln
Europa und

Nordamerika
Tonnen '

3,617,747 1,524,080 958,146 327,024
Vorräte Ende Februar 1,483,943., 728^35 „493,635; 184,362

Tonnen, Tonnen J,^.Tonnen
15,238 "" 176,246 302,785 .923,028
28,858 889,797 j n683,612 1,657,88.4

220,914
1

— — 5,163,390
986,897

1909,10

: I ' ;

.,900,089
1,749,926
4,369,265

265,010 11,065,958
82,072

'
127,432.

.11,
99,397

7,744,802
3,199.075

^ 7,019,280
' 2,774,684

iiV.VC,<\ • I J

1908/09 ,1907/08.

• <rH *,I üi(;fn ill
,fI ,;if960,176 1,197,411:,

1,8S8,278„ f, 1,653,605
4,561,835 4,493,301

7^55^84
13/216,^47,

Ablieferangen 1,138,804
Awfahr. 482,533
Verbrauch in 6 Monaten 651,271
Verbrauch im Februar. 88,809

Einfuhr 594
Eneugung. 67,984
Ausfahr. 332,772
Rechnerischer Verbrauch. 659,485
Versteuerter Verbrauch -' 631,121

?t844,817(
.3,189,478'

795,795
476,017

464,506
91,211

142,662
77,148

182,989
123,948

938,521
31,596

887,000
13,075

4,545,227
1,305,528

4,24.4,596
1,189,854

319,778
49,685

46,407
306,968

.288,295 1

1 1

378,286
61,075

65;214
7,273

.4,138,837 ([4,154,889
1,053,82^ 1,226,328
3,085,012 "'''•'2.928,511*

448,410 424,624

"Vorangegangene 6 Monate

281,086 J

'HV

118,882-
1,993

129,463

•386,828

5,884.
2,523

55,423
51,7121
50,131 J

58,991 "^898,925"' «-873,925 - '3,239,699 8,054,742
9,780 139,825 148,639 505,036 _ 477,244

tiii;03jjl- 88g 1 i? if
r:2-^!8,6059''3; 2,474,379''"'li2^32;Ö65 '^2$o5£&9

849 — — 119,756 132,514 138,076 154,482
22,297 19,266 68,576 934,765. a 1,281,409 • 1,273,636 *J(1,303,494

8036A93J4 oosÜT-i ^ *8,641,841 i%,325,007' "<3,321,53359,995 919,454

Landwirtschaftliche Verhältnisse inKanada 3 ^ _J

Nacb amtlichen Quellen betrug der Durchschnittswert des
bewirtschafteten Farmlandes / 38.45 pro Acker im Jahre 4910, gegen
/ 38. 60 in 4909. Am höchsten war er in der Provinz Britisch Columbia,
woselbst das Urbarmacben. des jungfräulichen, hauptsächlich zur
Obstkultur bestimmten Bodens mühsamer und kostspieliger ist als anderswo
in Kanada. Der Durchschnittspreis pro Acker betrug in jener Provinz
/ 74 in 4910 gegen / 73. 44 in .4909. Im Werte am nächsten stand Ontario.
Farmland, u. z. mit / 48 in 4910 gegen / 50. 22 im Jahre 4909. Am
niedrigsten in New Brunswick, mit /48. 50 in 4910 gegen / 23. 77 in 4909.-

Der Gesamtwert des Farmviebes in Kanada betrug in 1940

/ 593,768,000 oder / 34,979,000 mehr als in 4909. Der Durchschnittspreis
stellte sich:

Pro Ko pf
tt 2
Gesa in t w e r t

• 1910

i
1909

s
1910

<

1909'
£

Pferde.
f

132.50 130.72
9

293,398,000
i

278,789,000
Milchkühe 42.60 36 36 126,613,000 103,601,000
Sonstiges Rindvieh 30.90 28.81 131,781,000 127,326,000
Schafe 6.— 5.89 15,819,000 15,785,000
Schweine 11.80 11.80 31,157,000 84,368,000

Die höchsten Preise erzielte man für Pferde in Saskatchewan; dagegen-
für Milchkühe, sonstiges Rindvieh und für Schafe in Ontario, und für;
Schweine in Quebec. Für Schweine zahlte man für hundert Pfund Lebend-:
Gewicht / 6. 50—/ 9. 50. Die niedrigsten .Preise wurden in Manitoba, die
höchsten in Quebec erzielt. Ungewaschene Wolle war 48 cts. pro Pfund
in 1910, gegen 17 cts in 1909, gewaschene 24 cts. in beiden Jahren. a

Der Durcbschnittsbetrag der Jahreslöhne berechnete sich in 4910
folgendermassen: Für männliche Arbeiter / 347.40, für Weibliche 209.69,.
gegen / 336.29, bezw. / 206. 08 in 1909. Bei diesen Zahlen ist Wohntfng
und Beköstigung (Board) mit in Anschlag gebracht, und zwar für MäDner
mit / 12.49, für Frauen mit /9.56.pro.Mouat.'.in 1910, gegen/10, be^w.»
/ 8 in 1909. Die höchsten Durcbscbnitts-J ab res löhne sind in Britisch
Columbien, die niedrigsten auf Prinz.Edward Island bezahlt worden... Die
Löhne Während der SommersaiSon (etwa Juni bis Ende September)
betrugen, für ganz Kanada berechnet, durchschnittlich / 35.15 monatlich
für Männer, und / 20. 70 für Frauen,- gegen / 33. 69, bezw. / 19. OSrin
1909. Die. Provinzen Saskatchewan und Alberta zahlten "die höchsten
Sommerlöbne, aber auch nur während der kurzen Zeit des Erntegeschäfts.
Die Erntegänger (Harvesters) rekrutierten sich der Mehrzahl nacb aus
den östlichen kanadischen Provinzen. Sie werden zu sehr niedrigen Fa,br-
raten hin- und zurückbefördert. Die Canadian Pacific Bahn, welche ein
gaDz bedeutendes Interesse an der schnellen und vorteilhaften Einbei.m-
sung der Ernte im Westen bat, beförderte aus der Provinz Ontario allein,
gegen achttausend Erntearbeiter. Dqr Fahrpreis war, ohne Berücksichtigung
der Distanz, bis zu irgend einer C. P. B.-Station, innerhalb Manitobas,
Saskatcbewans und Albertas /10, für die Rückfahrt von irgefid einer solchen
Station. / 18 per Kopf. Die regulären Raten :der C. P. R. sind folgende:
Einzelbillet II. Klasse nacb Winnipeg, Manitoba/21, nacb Calgary, Alberta
/ 50. 75, Rundreisebillette, nur für I. Klasse ausgegeben, Winnipeg-Tour
/ 50, Calgary-Tour / 85. Ausserdem gewährt die genannte Bahngesellscbaft
jährlich vom April bis Oktober sogenannte «Homeseekers» Raten, für
Leute also, welche mit der Absicht umgeben, im Nordwesten Farmland
aufzunehmen und diese Raten stellen sich dann für die Rundreise Toronto-
Winnipeg auf / 32, Toronto-Calgary auf / 40. 50. Diese beiden Touren
bezeichnen ungefähr den Beginn bezw. den EDdpuDkt des kanadischen
Nordwestens. Im ganzen sind in 1910 etwa 18,000 Erntearbeiter vom Osten
nacb dem Westen und von dieser Zahl etwa 14,000 auch wieder
zurückbefördert worden.--Die übrigen verbliehen, der Mehrzahl nach, zwecks
eigener Ansiedelung im Nordwesten, oder gingen, wobl auch nach der
Pacificprovinz Britisch Columbien.

• ' ——-1—

Schweizerischer Arheitsmarkt. Laut Monatsbericht der Zentralstelle
(Städtisches Arbeitsamt Zürich) wurden im Monat Februar bei den
schweizerischen Arbeitsämtern 4674 offene Stellen angemeldet, von denen 2928
(62,6 %). besetzt werden konnten. Auf den lokalen Arbeitsmarkt entfallen
3448 Stellenangebote (2937 mit dauernder und 511 mit vorübergehender
Arbeitsgelegenheit) und 2388 Slellenbesetzungen (1888 dauernde und 500
Vorübergehende). Auf den interlokalen Arbeitsmarkt entfallen 1226
Stellenangebote '1203 mit dauernder und 23 mit vorübergehender Arbeitsgelegenheit)

und 540 Stellenbesetzungen (521 dauernde und 19 vorübergehende).
Für männliche Arbeitsuchende waren 2857 oSene Stellen angemeldet, von
denen 2144 (75 XI besetzt werden konnten UDd von den 1817 offenen
Stellen für weibliche Arbeitsuchende konnten 784 (43%) besetzt werden.
Dazu kommen noch 833 vorübergehende Vermittlungen von Wäscherinnen,

s Putzerinnen und Stundenfrauen, für welche Beschäftigungen 848 Aufträge
eingingen. Die Zahl der männlichen Arbeitsuchenden betrug 4214 und
diejenige der weiblichen 1212, total 5426. Nebstdem hatten bei diesen
Arbeitsnachweisen noch 639 auswärtswohnende Arbeitsuchende und 5939
Durchreisende (nicht eingeschriebene Arbeiter) um Arbeit nachgefragt,

Die Situation des Arheitsmarktes bat sich noch wenig verändert,
dagegen ergaben sich gegen das Ende des Monats sichere Anzeichen einer
langsamen- Abwärtsbewegung der Konjunkturen. Trotzdem sieb"feine/
kleine Verminderung, der offenen Stellen (um 20) ergibt, i^t das
Gesamtergebnis "ein besseres, ' weil der Andrang der männlichen (um 580),'wie
der weiblichen (um 196), sowie-"auch der äuswärtswobnenden und zü-

' 3,181,039 3,618,909 8,284,780 3,297,366

gereisten (um^o^^rbeitsuclienden^zurückging. Es wurden^au/'lOOoffene
Stellen für Männerarbeit 147,4 und.«Tür .Frauenarbeit.66,7,(Stellensucbende
gezählt, gegenüber 163,6 und 79,7 im Vormonat. Es ist also trotz den noch
sehr verschieden lautenden Berichten der Arbeitsämter doch die Chance
der Arbeitsuchenden eine bessere geworden.

Basel meldet flauen Geschäftsgang in der Metallbranche, etwas mehr
Regsamkeit im Baugewerbe und grosse Nachfrage nacb Garten- und
Landarbeitern. In Biel sind unverändert niedere Konjunkturen im Baugewerbe
und den sohstigen 'Betriehen zu konstatieren. Unter den Durchreisenden
waren sehr viele ungelernte Arbeiter. Etwas besser gestaltete sich die
Lage für Knechte ^und Landarbeiter. Grosse Nachfrage seitens
stellensuchendem Hotelpersonal. Freiburg berichtet über unverändert flauen
Geschäftsgang im Baugewerbe und der Metallbrancbe, dagegen bessere
Verhältnisse in der Landwirtschaft, wo die meisten Vermittlungen erzielt
werden konnten. Die Arbeitslo'senziffer war noch eine grössere, denn im
Vormonat. Aus Genf wird eine regsamere Tätigkeit im Baugewerbe, und
der Landwirtschaft gemeldet, im übrigen aber unveränderte Situation des
Arbeitsmarktes. In Korschach ist die allgemeine Geschäftslage noch>flau;
immerbin macht*sicb im Baugewerbe etwelche Belebung bemerkbar. Für
ungelernte Arbeiter (Handlanger, Taglöhner usw.) war \es kaum möglich,
irgendwelche Arbeit zu vermitteln. In Schaffhausen war vrejge Nachfrage
nacb Arbeitskräften im Baugewerbe, sowie für Garten- und Feldarbeit,
wogegen aus St. Gallen noch'andauernd flaue Geschäftslage gemeldet wird.
In Zürich machte sich erst gegen Ende des Monats eine etwelche Besserung

des Arbeitsmarktes bemerkbar,. die zunächst aber nur einzelne Berufe,
namentlich des Baugewerbes, betrifft und die Arbeitslosenziffer nur um
ein geringes zu vermindern vermochte.

1—^Versicherung gegen Hochwasserschäden. Der schweizerische
Wasserwirtschaftsverband bat zurzeit das Studium einer Frage in Angriff
genommen, der ein hohes volkswirtschaftliches Interesse innewohnt. Es
handelt sieb .darum, )zü prüfen* ob' sich nicht eiheallge/ifaehie'Vei'sicberung
gegen Hochwasserschäden einführen liesse. -

' ''
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Der Mangel einer solchen Versicherung hat sidb* schon seit längerer

Zeit fühlbar gemacht, besonders in einem Lande, wie die Schweiz, wo
elementare Gefabren aller Art die menschlichen Werke bedrohen. Aus dieseD
Beweggründen heraus wurde durch die schweizerische gemeinnützige Gesellschaft

am 47. Juni 4904 eiD «Fonds für Hilfe bei nicht versiCberharen.Eleimen-
tarsebäden» gegründet. Es fallen'dabei namentlich die Schäden in Betriebt,
die durch Ueberschwemmungen und ^Verschlammungen' (Lammbach bei
Brienz, Emme im Kt. Bern; Schlieren in Obwalden, Rbone'im Wallis),
durch Bergstürze, Lawmen und Gletscberbrücbe, Uferabbräche etc. Jahr
für Jahr entstehen. -

Obgleich den Grundstock des Fonds beträchtliche Gaben von (privater
Seite, sowie eidgenössische Subventionen bilden, reichen die Zin'sen
desselben nicht weit, deshalb unterstützt die Verwaltungskommishion
desselben nach den Bestimmungen "des Reglements alio Bestrebuagen', die
dahin zielen, die Versicherung auf Naturschäden auszudehnen. /SSjr'V/

Nach dem Bericht des eidgenössischen VersicheruDgsamtes bötreibt
gegenwärtig keine der in ''der Schweiz konzessionierten privaten
Versicherungsgesellschaften 'eine allgemeine Unwetterschädehversicberung., Ebenso
existiert keine öffentliche derartige Anstalt. Haupthindernisse bilden wobl_
das spnmgbafte Eintreten der eDormen Schäden, die das Weiterbestehen
eiDer solchen Anstalt beständig gefährden, sowie das Fehlen genügender
Unterlagen zur Berechnung der Prämien. • Damit ist auch angedeutet, in
welcher Richtung sich die 'Studien zur Einführung dieses Versicherungszweiges

bewegen müssen.
Die Eigenart der Wasserschäden, welche häufig als Massenschäden

auftreten, verlangt, dass sieb die Versicherung auf das Gebiet mehrerer
Staaten erstrecken muss. Da die ausländischen Wasser.wirtschaftsverbände
zurzeit mit analogen StudieD beschäftigt sind, wird sich auf einer in
Aussicht genommenen Konferenz a'od Vertretern .derselben .ohne Zweifel
eine Einigung erzielen lassen

Erschwerend sind ferner das Fehlen von statistischen Unterlagen zur
Berechnung des Risikos und der Prämien. Allerdings darf dlesbeztfglich
auf andere Versicherungszweige hingewiesen werden, ^die-eingeführt
worden ;'sind, ohne dass genügende Unterlagen vorbanden iwaren. 1 Wir
nennen thier die Wasserleitungs-, Hä'gel-, Erdbebenversicberung.^Was aber
bei einer Hocbwaäserscbaden-Versicberung besonders In die Wagschale
fällt, istl der Umstand, dass sie nur besteben kann, wenn die Prämien
möglich^ gering sind'und dass; fcur'Berechnung des Risikos, eingebende
hydrologische Studien nötig "sind,''*1 die nur von Fachleuten ausgeführt
werden können, d. h.-die Verwaltung wird zur Hauptsache aus
technischen Organen zusammengesetzt sein müssen. Die Voruntersuchungen
über diesen Versicberungszweig können daher auch nur geschehen, von
einer Seite, der die notwendige technische Erfahrung und die Hilfsmittel
zur Verfügung stehen.

Um sich über die Möglichkeit und den Umfang der Versicherung
einigermassen zu orientieren, versendet der Verband-an die in Betracht
fallenden Interessenten emen Fragebogen. Auf Grund des Materials, das
sich aus dieser Enquöte ergibt,- wird man sich über das weitere Vorgeben
entscheiden könneD, wobei hauptsächlich die Form der Organisation der
Versicherung gelöst werden muss. x

Es liegen darüber bereits von
ausländischen Verbänden Vorschläge vor, die ini Prinzip darauf tendieren,
eine Gegenseitigkeitsanstalt zu schaffen unter Anlehnung an bestehende
Versicherungsgesellschaften.



Es ist zu erwarten, dass mit der Einführung dieser Versicherung auelf
die technischen Massnahmen, zur Verhinderung derBöcbwassergefäbr ölne*
neue Förderung erhalten werden. Dori'ScbweizeriscbesWasserwirtscbafts^s ;.

verband hält es für seine Hauptaufgabe, die allgemeinen Wasserwirtschaft-"
lieben Verhältnisse unter Berücksichtigung aller Interessen, die dabei in
Frage kommen, zu untersuchen und womöglich zu verbessern. " Er bat "
denn auch schon seit einiger Zeit, eine besondere Kommission zur Prüfung
der Anlage von Talsperren in der Schweiz eingesetzt und die zugleich
den Interessen des Schutzes gegen Hochwasser, dpr"Kraftnutzung, iScbiff-.
fahrt und Wasserversorgung zu dienen imstande ist.
1 ' Wichtig ist vor allem, dass die Enquete eine womöglich umfassende
wird und werden Interessenten, die keine Fragebogen erhalten, gebeten,
sieb an die ständige. Geschäftsstelle des Verbandes in Zürich zu wenden.
* — Transport von Personen undl-teisegepäck!" Naob Prüfung des von „dem Zentral-Amt für den internationalen Eisenbahntransport ausgearbeiteten
Entwurfs eines internationalen * Uebereinkommens über den Transport von
Personen und Reisegepäck, haben sieb die Vertragsstaaten ausnahmslos-,
bereit erklärt, sieb zur Beratung dieser Vorschläge an einer Konferenz zu
beteiligen, die von dem schweizerischen Bundesrat auf den 16. Mai d. ' J.
nach Bern einberufen worden ist. — — -- '

-

Inzwischen sind von der Mehrzahl der Regierungen Bemerkungen und
Abänderungsvorschläge zu dem Entwurf des Zentral-Amtes eingegangen,
die von dem letzteren, artikelweise geordnet, zu einer Zusammenstellung
verarbeitet worden sind. Diese Zusammenstellung ist dazu bestimmt, den
Delegierten bei ihren Vorarbeiten und später bei den Beratungen der
Konferenz als Unterlage zu dienen; sie ist den Regierungen und den
Delegierten, soweit sie bisher bekannt gegeben worden sind, in den -
letzten Tagen zugestellt worden. -> p?

hl -
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— Gebühren für Zollbehandlung von auslSndiscben Warensendungen.
Von seiten des schweizerischen Handelsstandes wird bei der Zollverwaltung
häufig Beschwerde darüber geführt, dass Warensendungen aus dem Ausland

ausser mit dem Zollbetreffnis sich noch mit besondern Gebühren für
Zollbebändlung unter der Bezeichnung «Provision», «Deklaration»,«Revision» :

usw. belastet finden. Diese Gebühren werden nicht vom schweizerischen
Zollpersonal und auch nicht für Rechnung der schweizerischen Zollver- 1

waltung erhoben, welch letztere einzig die durch Zollquittung ausgewiesenen 1

Beträge bezieht. Dagegen werden solche Nebengebübren von den deklarie- <

renden Bahnstellen an der Grenze für die ihnen nach Art. 10 des Bundes-
gesetzes betreffend den Transport auf Eisenbahnen und Dampfschiffen vom
29. März 1893 als Warenfübrer bei der Zollbebändlung zukommenden
Obliegenheiten und für vorsebussweise Entrichtung des Zollbetreffnisses
nach den Bestimmungen des Nebengebübrentarifs der sebweiz. Transportanstalten

vom 1. Mai 1910 in Rechnung gebracht und zwar, auch für
Sendungen, welche an der Grenze mit Begleitschein nach einem internen
Zollamt abgefertigt und erst bei letzterem verzollt werden.

Reklamationen wegen des Bezuges solcher Nebengebübren sind daher
nicht an die Zollverwaltung zu richten, sondern an diejenige
Güterabfertigungsstelle an der Grenze, welche die Zollabfertigung vermittelt
hat, bezw. an das betreffende Speditionsbaus, wenn die Vermittlung einem
solchen übertragen wurde. '

"- Auf zollpflichtigen Postsendungen erbebt die Postverwaltung für ibre
Mitwirkung bei der Zollbebändlung eine einheitliche Gehübr von 10 Rp.
für jedes Poststück. ^ t,u "tu: ir; * -7

— Konsulate. Herr Paul Weiss, von Basel, ist vom Bundesrat am 17. März
zum schweizerischen Konsul in Denver, Colorado, für die Staaten Colorado,'
Arizona, New Mexico und Utab ernannt worden." », i 'irvfr *i * ir

i • * *

Transport des voyageurs et des bagages. Les Etats contractants,
aprös avoir examine le projet de convention internationale sur le'transport

des voyageurs et des bagages, elaborö par l'office. central des transports

internationaux par cbemin de fer, se sont döclarös sans exception
disposes ä discuter ces propositions dans une conference, dont le Conseil
föderal suisse a .fixe la reunion ä Berne le 16mai proebain.

Dans l'intervalle, la plupart des gouvernements ont fait parvenir ä
l'office central' les observations et propositions de modification que leur
suggörait ce projet et. qui ont ete rangöes par articles, dans un releve
etabli par les soins de l'office central. Ce releve est destine ä servir de
base aux travaux pröliminaires des d616gu6s, puis aux deliberations de
la conference; il vient d'etre adressö aux.gouvernements, aiosi qu'ä ceux
des döiegües, dont les noms ont ete communiques jusqu'ä prösent.

— Taxes speciales pour le dedouanement des marchandises venant de
l'etranger. Le commerce suisse se plaint souvent ä l'administration des
douanes que les envois arrivant de l'etranger soient, indöpendamment des
droits d'entröej grevös de taxes speciales pour les operations de douane,
facturöes sous le nom de «provision», «declaration», «revision», etc.>Des
taxes de cette nature ne sont pergues ni par le personnel des douanes,
ni pour le compte de l'administration des douanes, qui ne pergoit que les
montants figurant dans l'acquit de droits d'entröe. Ces frais accessoires
sunt port6s en compte par les offices, des cbemins de fer qui declarant
les marchandises ä la frontiöre, et cela ä titre de remuneration pour l'ac-
Complissemeüt des obligations qui leur incombent com me conducteurs
des marchandises, en vertu de l'art. 10 de la loi föderale du 29 mars 1893

_ sur. )eq.transports par cbemins de fer. et bateaux ä vapeur, ainsi quepour
jleuffe1 avances des droits de douane; la perception a lieu suivant le tarif des
vpntyeprjses suisses de transport pour, la perception des frais accessoires,

"*du Ter."mäi .1910, et ces taxes sbnt'dues'auäsi?;p'our! les envois expödiös Ä
' la .frontiöre avec acquit ä caution sur un bureau de douane de l'interieuir,

".tfü sä font les operations douaniöres definitives. X "

Les reclamations concernant.. ces taxes accessoires ne doivent done
pas ötre adressöes ä l'administration. des douanes, mais au bureau d'ex-

"pödition des marchandises par lequel les envois ont ötö prösentös ä la
douane, oü aux commissionnaires-expöditeurs par l'intermödiaire desquels

'' les transports ont passe. ;

.' L'administration des postes pergoit, pour sa cooperation aux operations
de douane, 'une finance uniforme de 10 centimes pour cbaque colis de
marebandise passible de droits. j« • &

» * *
* "•

...Consulate. - M. Paul Weiss, de., Bäle, est nommö consul suisse, &
Denver (Colorado, Etats-Unis d'Amörique), pour les Etats de Colorado^

.(Arizona, Nouveau-Mexique et Utab. ^

?L> } • l^tnfnhv in den freien Verkehr der Schweiz.
^ f

Importation dans la circulation libre de la Suisse. '"?*

der Ware - F^.rhr
e»ttuag der Ware 1911 1910 1M1Designation des ai-tiole« _ _i * % * c

Weiten — Fronent 280,629 239,821 629,024 534,894
Hafer — Aooine 165,909 127,941 366,611 297,918
Gerste — Orge 19,628 12,238 46,163 34,278
Mais — Mais 105,214 50,827 244,322 144,618
Hartweizengries — SemouU de bli dwr 20,427 17,286 - 37,638 36,078
Backmehl — Farine panifiable 36,951 35,623 71,248 74,806
Kaffee, roher - daft brut ??C»»7,116 7,616 18^40 ^17^68
Roh-und Kristallzucker, Stampf-(Pilö-j 1 (>'j

euere de raiein '
Zucker in Hilten, Platten, Blöcken, Ab-1 "

fall von raffiniertem Zucker .1 .1475- 29 044 - vi, 21 044
Sucre en paine, plaques, blocs, dlchets [ 15f72 .' 1 11>4/5, 28'"44 " 21,1,44

de euere raffini ' 'f ^ r. -•
i6-425 w»

Schweineschmalz — Saindoux 2,461 909 4,086 2,196
Rohtabak — Tabac brut 5,358 6,088 12,228 10,784
Wein in Fässern — Vine en f&ts v hl 97,465 112,161 208,056 .228,188
Steinkohlen — HouOle 1,469,228 1,319,896 2,989,366 2,702,982
Petroleum — PHrole ;. 57,483 57,160 128,546 124,176

Postscheck- sod Giroverkehr. — Chfeques et vireaeits posUu.
N* 11. Nana Beitritte. — 18. HL, 1911. — Nouvelles adbdakaa.

Aigle: I " " H. 706 Receveur de l'Etat du district d'Aigle. T.Aubonne: » II. 721 Boursier communal. * - =?ti
Bärschwil: V. 1128 Gresly, Emil, Uhrenmacher. t J "'if®
Basel: # _ - V. 1122 Natural, A., Le Coultre & Cie., A. G., g ^ ab-jBtsf
Bazenheid: 1

" 1 IX. 171 Bachmann-Kuraüi; J., Zwirnerei. x ' >• v 3JW
Benben (Baselland): V. 1121 Kammergnt Basel-Land. *

- Bern: j HI. 863 Stettier, Alb-, Pfarrer, Seminarstrasse 11.

,T „ ; HI. 864 Tennisclub Thormannstrasse.

» i .1 ' :. IIL 316 Vereinigte Mineralwasserfabriken Bern A. G.
Chnr: '' """j' '"'X. 289 Ornithologischer Verein.
'jCnliy: .'s4- 4 IL 706 Receveur de l'Etat du district de Lavsnx.
GenSve: I. 484 Ackermann Fröres, 1 rue dltalie.

„
'

j I. 203 Rothaeher, Albert,- vins naturels, ä Petit-Lancy.
„ J I. 486 Sociötö Älimentaire. 'I "

Glarusi r j EXa. 174 Heei^Albrecht, J.
Goldaeh: ; IX. ''762 Betschen, Chr., Kieslieferant. ''4

j Grandson: < H. 707 Receveur de l'Etat du district"de Grandson.. "
Horvr: i VH. 107 Zihler, Josef, Seilhandlung. ~

ALausanne: ' II. 720 Sociötö postale de Lausanne.
Luchsingen: IXa. 175 Figi-Figi, M., EisenWarenhandlung.
Lugano: XI. 232 Hoerler, H.« Apotheker.
Meltmenstetten: VHI. 1183 Armenguts Verwaltung. * v. #

Moudon: H. 704 Receveur de l'Etat du district de Moudon. ^
Mflilheim(Thurgau):Vlllc. 239 Schweiz. Posthalterverband, Quästor Kessler.''
Petit-Laney: I. 485 Grounauer, L., E., & fils. " p4
8t. Gallen: 1 IX..; 850 Wessner, C. **$
Schlieren: VIII. 1893 Zürch.' Pestalozzistiftung. "* r,«
Schwyz: VII. 437 Verwaltung der kaut. Zwangsarbeitsanstalt.
Slon: ^ II. 74 de Werra, Oscar, Banquier. '• 1

Steg: ' .-' VUIb. 281 Egli, Heinrich, z. Thalegg. ; Jß
Trubschaehen: }-? III. 866 Mauerhofer, J. G., & Söhne. W?

•' Vevey ' - 1;.?" Hb. 6 Receveur de l'Etat du district de Vevey. ,*f
Wlnterthnr : | VIHb. 230 Halter, Oskar, Ingenieur.

X VHIb. 214 Weber, Gustav, Professor. '
Tverdon: '' IL 710 Receveur de l'Etat du district d'Yverdon.

^

Zilrieh: ^ VIII. 914 Biedermann & Strauss. '* "v -J-S

VHI. 629 Brockmann-Jerosch, H., Dr.
j P VHI. 2290 Löcher & Co., Ingenieurbureau und Bawmternehmung>-i i1 i für Hoch-und Tiefbau. .»Ü}Iiii 1

min. h yni. 2291 Meili-Hafner, R., Verwaltungsbureau.
• VHL 2283 Wolfensberger, Gerhard," Grossbuchbinderei.

„ VIII. 674 Zodel, L., Ingenieur.

Annoncen-Regie:
1AA8EN8TEIN A, VOGUBR ADzei^en — Aünonces Regie des annonces:

HAASENSTEINT A VOGLER

Wldemann* Handelssobnle Kohlenbergl3. Gegr. 1876. Halb-
jahr-uJahreskurse. Privatkurse.
Prosp. gratis. Ausgez. Referenz.
üeiMitertKgiii litle AprH ud Oktober.

% ()'
->Der Aktiencoupon Nr. 1 kann vom 21. Märx an mit

ilr Fr. ÖO
"M '

- i
.u

in Lamm: bei der Bank in Luxem
4..

,nnd. in Basel: bei Herrn Dr. Emst Köcblin, 'Notar,

i-Albangraben 1, eingelöst werden. (1548 Lz) 803,

Lnsera, den 20. März 1911.
1,1 e" Iber Veriroltangsrat.,JL jtiiir r

tariclilein der Stadt LUZERN

Neutaxation 1910, 4 Jahre gültig, ist erschienen und
enthält ein' vollständiges Verzeichnis der in der Stadtgemeinde

domizilierten steuerpflichtigen Einwohner. Zirka
10,000 Namen nnd Firmen. Alphabetisch geordnet mit

Kataster, lapitatisieitei Me noif Totalüp
verzeichnet. Preis per Büchlein Fr. 2.—

Dasselbe i^t erbältlich bei: (1545 Lz) 804,

R. Zimmerli, Acquisiteur, Zürichstrasse Nr. 62, Luzern.

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt das

Sachwalter- & Gesekäftsbueaa

Brut Bargsr, Luen
Pfistergasse 22. *»

|W Jttucmuuruug *V|
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik. Budt-
führung nach praktischem Systea
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Leonhardshalde 10 beim
Central, Zfijnck Li •, ^ ,-(80.)

ii alaiBiiqou —- t«i aü) L- * i-st Li
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Litt! Mill
(Staatsgarantie)

Wir'sind, solange Konvcnienz, Abgeber von00 v - vj ° 1 ' 6 i

~ -1^. h* f
"tokö «b Iii ONIgotlonen ;<1

unserer Bauk, auf 1—S Jalire fest, auf den Namen
oder auf den Inhaber lautend, in festen Stocken
von 600, 1000 und 5000 Fr. mit Halbjahrescoupons
per 81. März und' 80. September. i *

Die Obligationen könuen sowohl bei der Haupt-

j ,.t»^ bank in St. Gallen, ais auch bei den Filialen der
Kantonalbank in Rorschach, iWil, Wattwil, Mels
und Rappersiril bezogen werden.

Dia Dlraktiaa.

(31 G> (23 0

Peter & Kohler. Chocolats Um Ii
t

'Kr Sulvant decision de l'assemblöe gönörale des action-
n&ires da 20 mars 1911, le dividends pour 1910 .de

7= Fr. 15 paraciiOD =-est:payable, dös le 21 mars 1911, contre remise du coupon
Ü^7, aux caisses de: ,r (31402 L) (705!)
t. Messieurs Cuenod, de Gautard & Co., Vevey,

G. Montet, a Vevey,
Chavanues & Cie., Lausanne,

ainsi qu'ä l'ünion Fiuanciere & Geneve. *"1

Ce ooiiseil d'administrationr ^

ZOrcber Kontonnlbonh
n

< lieber den Nachlass des km 1. Februar 1911^verstorbenen

Alfred Landolt. /Sohn. Kaufmann,
von Zürich, wohnhaft gewesen Sternenstrasse Nr. 11 in
Zlrich II, ist laut :Beschluss des Bezirksgerichtes Zürich das
öffentliche Inventar, bewilligt worden. ••

Es werden daher sowohl die Gläubiger, als die Schuldner
des Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprüche und
Verbindlichkeiten bis zum 21. April 1911 der Noiariatakaailei Enge,
Zürich n, einzugeben, unter Androhung der im Amtsblatt1
Nr. 23 des Kantons Zürich, vom 21. März 1911, enthaltenen
Folgen im Unterlassungsfälle. • (1426 Z): (799 1

Zürich II, den 21. März 4914.^ [flV
f

1 Notariat Enge (Zürich II):
f.,

" J. Blr. Slg'ist, Notar./ "

Bank in Winterthür
in Winterthnr nnd Zürich

111
Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen unsere

41 Oblisatlonen,
auf den Inhaber oder auf den Namen lautend, kündbar für
die Bank nach Ahlauf von drei Jahren, für j die Kreditoren
nach Ablauf von fünf Jahren, in Stücken von 500, 1000 und
5000 Franken. (202 Z) 66,

Aufsehen
TT

macht Hill mit seiner Hachau. Bichkaltaa|.
Kein Uebertragen Kein Punktieren,
Täglich ä jour Enorme. Zeitersparnis

:: r. Broschüre Nr. 31 zu Fr. 6.—. gibt Aufklärung. :: ::

Schmassmann & Co., Zürich
Bahnliofstrasse HO

Gratisprospekt zu Diensten. (7,)

Filialen, in
IbM RiräoM, Fraoeafell Kreuzungen M Konklivn,

*' ' Staatsgarantie
" (aLaawfcW : -* -

^Jvn lange Bedarf sind wir Abgeber van

Namen- oder lobaber-übligatioDen 1

—unserer Anstalt^
gegenseitig 2—3 Jahre fest, mit nachheriger, j sechsmonatlicher Küridi-
gnng gegen Bar oder genehme gekündete^Bs nk- oder Staats-Obligationen.

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureaux entgegen:
In Basel: HH. Ehlnger k Cle. In Bera: HH. von Emst k Cie.

„ ttiarns: Glarner Kaatoaalhank. „ Negreburc: Hfl. Bury k Cle,

„ St, Gallea: HH. Wegelia k Clc^ „ Zfirick: HH. Sehläpfrr, Biaa-

Weinfelden, im März 1911.
(F 2807 Z) 792'' Pl9 D'rükllOlL '

Lose-BlMler-KoDlo Korrcul "Atlas"':
I Einziges System mit Biätter-Kontrolle i«

Bei diesem System ist es nnmögiich; ein Blatt zu vernichten nnd durch
•V'vi Ol ein andere* zu ersetzen,'die Kontrolle ist zu genau.

Verlangen Sie gefl. Prospekt. *" "(J57«ö • " E. Frisch, Blskrttpcil«, Zürich,'1

Ecole de commerce, 10 Cbaur-iie-Fonds
ii. o in: • .i

EtabIiMoment ««mmnaal, anbventiona* gar/loa AatoriUscantonalea, fiiUralM
I '(><> et gar 1*Administration do eantrülo '«orfrv m

n ——r— v j
L'aonee scolaire 4911-1912 commencera le mardl, 8 mal
't- '• • f f 7*>' * I |{. ' \ 'I' 7f t

n-
i(I4:

.L'enseignemcnt comprend 4 aunöes dVtude. — Pouvent 6tre admia ics jeunes g^ns c( jounes d(Le* äg^*
de'li'an8 rdvolus, qui sublsscnt avec 'succJs i'exaraen d'ehtrCie. —'be dernier aurä'Ucu ie.luudi, I« fpfü,
d6s 8 heures du matin, ft i'öcole (College'den Crötöte). '

'Les demandes d'inscrlptioh, accompagnäes dd dernier bulletin scolaire et de CatM de naiuance dec
candidate, 'sont requrs, jusqu'au IS avril, k la ÜircctiCB, et du II au SI avrtl, ,par ie .mrlsiücat ,ÜC la

auüaalca, ä son bureau, rue du Pont, 19. ' ^ 4" / -* 1
,v (713 ~

'Pour tons autre* renselgnementa s'adresser aux sousjlgn^*.'1"''' ilcil (i-.ih 701 JmA -Ii. o«»
"Lepr&dtntWla etymmittkm.-0* '

^.•H. CourvoiMleiVGuinund^1 ,Bl^ 1

'! Le directeur: "T ' b v
:ßi "" F. Soheiurer. - ^ .•

Cours spilelaux pour1 ies Cläres r4gullers de l'^coie dlslränt se prdeenier aux' exabcns a'appreiltlt de
la Pogte et des T4Kgraphe*. ' ^ ' '* 'icni--., uiA •«,/ -n .«.^W

Gm: Eitel Eden
Modernste« Familienhotei In allerbester,1
ruhigster Lage am See,'neben dem
Kursaal...- Garten. • Mässige Preise. • r(66fl)

OcHcntlicbcs Inventar

Elnladnos zur ordentL Generalversammlnns

der Herren Aktionäre *1

nf Samstng, den 25. Hirn ldll, nathm. IVt'ühr >

i - j im Kasino in Wiaterthur^B( ui.

Verhandlnngsgegenstiade; r,( t
1. Geschäftsbericht, des Verwaitungsrates und Rechnung für das

Jahr 1910.. i
2.' Bericht der Rechnongsrevisoren und Antrag betreffend Ab-

j-,. nähme der Rechnnng. ''
,3. Antrag des Verwaltungsrates betreffend'die Verwendung de*

•7 .- Jahresgewinnes I ' H H(u<( (>"»uii''lo!i i'
'

Pm 4. [Abtrag' des Verwaltungsrates betreffend Abänderung der '
' ^Statuten. .' r ?cj; fiutr'TVl ilb n'

5.. Wahl von drei Rechnungsrevisoren nnd zwei Snppieanten.
6. Wahlen in den Verwaltungsrat. f*svar" i in r,rrriivf'i

.Die, zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen'Ausweis
über den Aktienbesitz vom-20. bis 24.(März abends " 'l-' I ?h J'

ff in Winterthür an unserer Wertschriftenkassc
n ZürichB „ „ (Bahnhofstrasse 44)

zn beziehen, wo auch die Geschäftsberichte vom 16. März an in Empfang
genommen werden kdnneu' i

Die Bilanz und die Rechnnng über Gewinn und Verlust mit dem
Berichte der Herren Rechhungsrevlsoren sfnd vom'15. März bis zur
Generalversammlung Iii unserem Bureau'in Winterthür zur Einsicht der
Herren Aktionäre aufgelegt. 1

" ' Ob (1228Z) (6611)

Winterthnr, den 4. März 1911. ri ' 'l F
' ii • u _ ' 'h .tut

Namens des Verwaltungsrates der Bank in:Winterthür,
Der Präsident: Ein Mitglied der Direktion :

Dr. R. Ernst. Freimann

A.Q. Zfeaei-S Batksteiniaiiriii
1 Nebikon - Gettnau - Horw - Muri

i p f;
-nmx** tmr-

1

Von uü8enu iii %1 Obligationenanleibeu vom 30. Juul
1903 sind folgende Titel auf 30. Juni künftig zur Rückzahlung
ausgelöst wordeD, als: I (1544 Lz) 802,

1 °° eo 'EftJ 0O, 62, 73, 76, 80, 91, 98, 99, 102,

y ra a* IT»' .:£ m«-/ t

r Die .Einlösung derselben erfolgt vom 30. Juni 1911 an,
spesenfrei, bei der Lnzarner Kantonalbank nnd deren Filialen
und hei 'nncerin BnreanÜn Nebikon. Die Verzinsung dieser
Titel hört vom 30. Jnni 1911 an, auf. Von den pro 30. Juni'
1910 ausgelösten Titeln steht noch Nr. 105 aus.

J ' J

'' 1 Nr. 22,156, '59,"
'135, .441 und 144.
V. 1J.. 1' -ti

Nebikon, 18.JMärz4911.
Jlfsffir,- rrnc-j Der Venralfungsrat.

i >6 '

i Iis •

n.-r. Poris
d

IdA
ih

ir.iov
alaamüt mtaopeles de cp4-

cielllla pour lylMrls, draiutrlCk
35»' anuPe,. livrant chaquo jqcr
dans Paris, 30 ileprts. en'Provtnce,
ayant termluö' installation moderne
2000 m", aeeepterait cpcore agence,

,däp'ö't ou,achat ferme de quelques
articlen. AcbhtPrall' monopoie sp6-
ciailtds, Premiere« röfdr.

Ecrlre ä F. Boaest, Alcool de
Menthc Am<ricäine, Rnq d'Asnlte«

'47, La Barmke Galcmhce pr4s
Parle,' ou Kiie : de >' Caroage i 88,
BealTI. (762 (1897 X)

Bekranehter

Kassenschraiik,
Amertk. Rellpnlt, gebrauchte

Schreibmaschine Smith Premier,
Aktenschranb mit Relladea,
Steh- n. Sitzgalt, Ksgler-Prssu,

'Bnrean-Släkls (2846T) (i t)
'I billig zklverkanfen,<lc
« Laopenstrasse''5l Parterre Unkel

BER1V f

BREVETS d INVENTION
MARQUU Dt FAUI9U(.-Dt»IIU.'MCDiLEä.|3
oma sbihuumsC [muH CHAUXDffOtlDS. I
— z>

S'MATHEY-DORETteConieil

'' 8'
8Hund

tocher
aller Art mitj

waschecht ^etagevahment
lutas::

,de8 betreffenden,
Etablissement«

erstellen billigst als Spezialität:

Möller £ Co. Leiiieaweberel
i i • i >

— Langenthal, Bern —(
lf|TOSPfln a"cr bändcruDd Branchen
HUibaJCa liefert ünt Poriogarantle
Brat. Inlern. Adrtsssnverla|i-
aaatalt Ztritk (Breitlngerstr. 2).
Telephon 6881. Prospekte gratis.
Gegründet 1894. (Z47648) (h91)

Böcher- Revisionen
Neu Elurichtung, Instaudstel-
lung vernachL Buchbaltuog.
Nachtragungen B. Mnggli-Ialar,
Bücherexp., Zürich IV (Nachf.
von 0. Schär). (377/,) 141,

.Fiibrik-Fubrwcrk
oitcr Landwirtschaft
würde solider Familien-

(Vater als (geübter Puorhalter
(und praklischeri'ILHn<l«vlrl. per
golort oder, später, übernehmen.

11;r <i. ii-,Ii ,a»*aaT
nil Alb. Heaeggsr, HdOtl

Turblnenstr. 15, Zürich III.
buchdrnckerei IL JEN A A Oe. la Bern — imprimerie H. JEIil A Co., i Berne


	

